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Informationsblatt des Amtes
Eggebek mit den Gemeinden 
Eggebek, Janneby, Jerrishoe, Jörl, 
Langstedt, Sollerup,
Süderhackstedt, Wanderup und 
amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl 
und Wanderup

POST AKTUELL  -  sämtliche HaushalteAusgabe Juni 2020 - 48 Jahrgang
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WIR

ACHTUNG!  
Aufgrund der Einschränkungen zur Eindämmung des Corona-Virus stehen alle  Termine und Veranstaltungen unter Vorbehalt.  

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den Veranstaltern.
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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten,
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH ist unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis 
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg 
Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00- 18.00 Uhr, samstags, 
sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 
22- 26, 24837 Schleswig Tel. 04621-810-0 - Beratung, Hilfen und 
Informationen kostenlos, freiwillig, vertraulich
Mo - Do: 08.00 - 17.30 Uhr ; Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  
Donnerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 
04636- 2520023 oder 04609-253.
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerzteverein SL-FL.de
AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Frei-
tag um 20.00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60
Infos bei Elke, Tel.: 0 46 26 – 8 61
Fachstelle Medienabhängigkeit und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
 persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, 
Angehörigen und Freunden
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-,

  Gesundheits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mo. 17-19 Uhr & do. 
10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter: 
Tel. 04621- 48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia,
Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen 
in Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, 
Essstörungen, Medien und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. 
Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym. 
Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und 
freitags 9.00 – 10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr im Kltur-
zentrum Alte Schule, Flensburger Straße 4, Raum 202. 
Nähere Informationen unter 04621-48610 oder
www.suchthilfezentrum-sl.de. 
Fragen in Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4,
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35,
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0
Öffnungszeiten der Kleiderkammer
Die Kleiderkammer, Am Beektal 1, Eggebek, ist jeden 2. und 4. Mittwoch 
in der Zeit von 15:00-17:00 Uhr geöffnet. Bei der Abgabe von Kleidung 
und Haushaltsgegenständen setzen Sie sich bitte vorher telefonisch mit 
Frau Corinna Grosskopf, 0176-83572914 in Verbindung. 

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr
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AMT EGGEBEK
Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und
zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr. dienstags geschlossen!
Sprechstunden der Amtsvorsteherin Ute Richter:
Termine nach Vereinbarung, Tel.: 04607-9322119
Gemeinde Eggebek
Bürgermeister Bent Petersen 
Termine nach telef. Vereinbarung, Tel.: 04609-900220 AB
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe
Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 04638-7205, jeden 1. Do. 19:00 bis 20:00 Uhr
im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung 
Sprechstunden Gemeinde Wanderup
Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 04606-272, Fax.04606-96 50 55
„Dörpshuus“ Wanderup
Di. 09:00 bis 12:00 Uhr und Do. 16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeinde Janneby
Bürgermeisterin Ute Richter, Tel.: 04607-9322119
Gemeinde Jörl
Bürgermeister Thomas Peter Kahlund, Tel.: 04607-391
Gemeinde Langstedt
Bürgermeister Jacob Bundtzen, Tel.: 04609-1276
Gemeinde Sollerup
Bürgermeister Ingo Hansen, Tel.: 04607-642
Gemeinde Süderhackstedt
Bürgermeister Carsten Seemann, Tel.: 04607-1376
www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

SOZIALZENTRUM EGGEBEK
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr
und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 Uhr
nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen!

Janette Otto
Beratungsstellenleiterin
Krumackerfeld 7
24997 Wanderup
Janette.Otto@vlh.de    

 04606 965 95 41 

Steuern?
Wir machen das.

Genießen Sie auch unser Partyserviceangebot

Mittagstisch im Juni
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

Di. 02.06.  Käselauchsuppe /   5,- €
  Hack im Blätterteig mit gestovten Erbsen u.  6,- €
  Wurzeln (1,3,7,11,12)
Mi. 03.06.  Rindergulasch mit Gemüse, Nudeln o. Salzkartoffeln (7,11) 7,- €
Do. 04.06.  Spanferkel mit Sauerkraut u. Püree (7) 6,- €
Fr. 05.06. Gebr. Schollenfi let mit Remoulade, Bratkartoffeln u. Salat (3,4,7,12)  7,- €
Mo. 08.06. Frikadelle mit Bohnen u. Bratkartoffeln (1,3,7,11,12) 6,- €
Di. 09.06.  Spargelsuppe /  5,- €
  Dicke Rippe mit gestovten Weißkohl u. Kartoffeln (7,11)  6,- €  
Mi. 10.06. Rinderleber mit Zwiebeln, Apfelmus u. Püree (1,7) 6,- € 
Do. 11.06. Bauernfrühstück mit Gurke u. Schinken (3,7,11)  6,- €
Fr. 12.06.  Heringstopf mit Hausfrauensoße, Bratkartoffeln u. Salat (3,4,7,12) 7,- €
Mo. 15.06. Jägerschnitzel mit Nudeln od. Salzkartoffeln (1,3,7,11) 6,- €
Di. 16.06.  Tomatensuppe /  5,- €
  Currywurstpfanne mit Krautsalat u. Pommes Frites (1,3,7,11)  6,- € 
Mi. 17.06.  Kohlpudding mit Specksoße u. Salzkartoffeln (1,3,7,11,12)  6,- € 
Do. 18.06. Rinderroulade mit Gemüse u. Salzkartoffeln (7) 7,- €
Fr. 19.06.  Gebr. Fischfi let mit Bratkartoffeln u. Salat (4,12)                7,- € 
Mo. 22.06. Hacksteak mit Rotkohl, Salzkartoffeln u. Soße (1,3,7,11,12)      6,- €
Di. 23.06.  Gulaschsuppe/  5,- €
  Burgunderbraten mit gestovten Kartoffeln u. Salat (7,11) 6,- € 
Mi. 24.06. Schweinebraten mit Rotkohl, Soße u. Salzkartoffeln (7) 6,- € 
 Do.25.06. Pute kalt mit Remouladensoße, Bratkartoffeln u. Salat (3,7,11,12) 6,- €
Fr.  26.06. Seelachsfi let paniert mit Kräutersoße u. Salzkartoffeln (4,7) 7,- €
Mo. 29.06.  Schnitzel „Hawaii“ mit Pommes Frites u.  6,- €
  Gurkenrahmsalat (1,3,7,11)
Di. 30.06. Kartoffel-Broccoli-Suppe / 5,- €

 Hähnchenbrust mit gestovten Erbsen u.  6,- €
  Wurzeln u. Bratkartoffeln (7)

ab 5 Personen.
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Wichtig: Wallstreet.

Noch wichtiger: Haupt-,

Kirch- und Dorfstraße.

Heute muss alles regional sein – aber wie sieht es 
bei Ihrer Bank aus? Wir sind tief verwurzelt in der 
Region und kennen unsere Kunden und die 
regionale Wirtschaft noch persönlich. Deshalb 
investieren wir auch lieber in echte Werte und 
Unternehmen vor Ort als in internationale 
Spekulationsblasen.

vrbanknord.de
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WIR GRATULIEREN
GEBURTSTAGE IM JUNI 2020

Geburtstage in der Zeit vom 01.06. bis 05.07.

Gemeinde Eggebek  
Carsten-Peter Thomsen 06.06.40
Claus-Peter Petersen 16.06.41
Erna Ertzinger  20.06.37
Magdalene Jepsen  25.06.35
Gisela Schelhorn  27.06.44

Gemeinde Janneby  
Käthe Paysen  14.06.28
Christian Hansen  28.06.43

Gemeinde Jerrishoe  
Erna Christiansen  25.06.39
Wolfgang Model  04.07.35

Gemeinde Jörl  
Edeltraut Lindemeyer 11.06.41
Christa Alexander 30.06.28

Gemeinde Langstedt  
Hans-Peter Alexander 08.06.44
Franziska Nissen  09.06.35
Waltraut Wersel  12.06.45
Else Knietig  15.06.36
Gunda Hansen  28.06.45
Heinrich Jessen  01.07.34

Gemeinde Sollerup  
Renate Schmidt  20.06.44
Gerhard Schneider 02.07.33

Gemeinde Wanderup  
Arne Max Träger  22.06.45

EHEJUBILÄUM
Goldene Hochzeit
Marianne und Karl-Heinz Ringhoff, 
Wanderup, begehen am 12.06.2020
ihren 50. Hochzeitstag

Diamantene Hochzeit:
Waltraut und Ernst Weißenberger, 
Langstedt, begehen am 18.06.2020 
ihren 60. Hochzeitstag.
Herausgeber und Redaktion 
gratulieren herzlich !

NEUES AUS DEM AMT
MUSS DAS ABBRENNEN VON BUSCHWERK IN DER JETZIGEN SITUATION NOCH SEIN ?

Auch an den Feuerwehren in unserem Amt 
geht das Virus „Corona“  nicht spurlos vorbei.
Alle  acht Wehren sind mit Masken und Flä-
chendesinfektionsmittel ausgerüstet worden.
Kommt es nun zu einem Einsatz, bedeutet es 
folgendes:
Jeder Kamerad im Fahrzeug hat seine Ein-
satzkleidung an und zusätzlich eine Schutz-
maske auf.
Wenn möglich rücken nur die besetzten Ein-
satzfahrzeuge aus, das restliche Personal bleibt 
bis zur Nachalarmierung am Gerätehaus. So-
mit verhindern wir eine zu große Personenan-
zahl an der Einsatzstelle.
Der Einsatzleiter bestimmt das weitere Vorge-
hen vor Ort. Hier handelt es sich um Nachfor-
derungen von weiteren Wehren und weiterem 
Personal.

Wird nun die Einsatzstelle verlassen, beginnt 
erst die eigentliche Arbeit der Kameraden/in-
nen.
Alle benutzten Gerätschaften, alle Griffe und 
Öffnungsmöglichkeiten müssen mit Desin-
fektionsmittel gereinigt werden. Die gesamte 
Fahrerkabine, mit der die Mannschaft in Be-
rührung gekommen ist, muss gereinigt und 
desinfiziert werden. Die gesamte Schutzbeklei-
dung muss ebenfalls gereinigt werden.
Leider ist es in der Vergangenheit immer wie-
der zu Einsätzen gekommen, wobei unsere 
Wehren zu Bränden gerufen wurden, es sich 
jedoch eindeutig um das Abbrennen von 
Buschwerk handelte. Uhrzeiten wie 22 Uhr 
sind hier leider keine Seltenheit.
Als Amtswehrführer stelle ich mir natürlich 
die Frage, müssen solche Brände zu diesem 

Zeitpunkt noch sein ?
Die Einsatzkräfte begeben sich in Gefahr, um 
anschließend ohne weiteres Eingreifen den 
Einsatzort wieder zu verlassen.
Betrachtet man nun den nachfolgenden Auf-
wand zur Desinfektion, so finde ich, dass ein 
Abbrennen von Buschwerk um solche Uhrzei-
ten nicht mehr sein muss.
Im Interesse aller Feuerwehrkameradinnen 
und - kameraden möchte ich die Bevölkerung 
aufrufen: „Informieren Sie ihren Gemeinde-
wehrführer über ein geplantes Feuer.“ Noch 
besser wäre es, Sie verzichten momentan ganz 
auf das Abbrennen.
Unsere Wehren werden es Ihnen danken !
 
Jens Ramm
Amtswehrführer

RASENMÄHER- 
UND ANDERER LÄRM!

Nach der Geräte- und Maschinenlärmschutz-
verordnung ist in Wohngebieten das Rasen-
mähen montags bis samstags zwischen 07:00 
Uhr und 20:00 Uhr erlaubt. Darüber hinaus 
ist der Betrieb anderer besonders lauter Geräte 
wie Freischneider, Grastrimmer, Graskanten-
schneider, Laubbläser und Laubsammler, die 
nicht mit einem besonderen Umweltzeichen 
gekennzeichnet sind, nur in den Zeiten von 
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 
17:00 Uhr gestattet.
An Sonn- und Feiertagen sind das Rasenmä-
hen und der Einsatz der o. g. Geräte verbo-
ten.
Eine Mittagspause ist entgegen landläufiger 
Auffassung für das Rasenmähen nicht vorge-
schrieben, wird aber aus gegenseitiger Rück-

sichtnahme in vielen Nachbarschaften einge-
halten.
Das Gesetz über Sonn- und Feiertage verbietet 
an diesen Tagen generell öffentlich bemerkba-
re Arbeiten oder Handlungen, die die äußere 
Ruhe beeinträchtigen oder dem Wesen der 
Sonn- und Feiertage widersprechen. Zulässig 
ist lediglich eine nicht gewerbsmäßige leichte-
re Betätigung in Haus und Garten, wenn da-
durch keine unmittelbare Störung des Gottes-
dienstes erfolgt.
Verstöße gegen die genannten Bestimmungen 
können mit einem Bußgeld geahndet werden.
Die örtliche Ordnungsbehörde des Amtes 
Eggebek appelliert aber an alle Einwohnerin-
nen und Einwohner, nicht nur deshalb die 
Regelungen zu beachten. Ein bisschen Rück-
sichtnahme auf die Belange Dritter sollte im 
Rahmen eines gutnachbarlichen Verhält-
nisses eigentlich selbstverständlich sein. Das 
gilt nicht nur fürs Rasenmähen, Bohren oder 

Hämmern, sondern z. B. auch für Skateboard-
fahren und andere Hobbys, die mit Geräusch-
entwicklung verbunden sind.
Jeder sollte bedenken, dass viele Menschen 
die Abendstunden und die Sonn- und Feier-
tage zur Erholung brauchen - sei es nun, weil 
sie viel und hart arbeiten oder auch, weil sie 
schon älter sind und deshalb etwas mehr Ruhe 
benötigen.
Darüber hinaus handelt nach § 117 Ordnungs-
widrigkeitengesetz ordnungswidrig, wer ohne 
berechtigten Anlass oder in einem unzulässi-
gen oder nach den Umständen vermeidbaren 
Ausmaß Lärm erregt, der geeignet ist, die All-
gemeinheit oder die Gesundheit eines anderen 
zu schädigen. Diese Ordnungswidrigkeit kann 
mit einer Geldbuße bis zu 50.000 € geahndet 
werden.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen die örtliche 
Ordnungsbehörde des Amtes Eggebek, Haupt-
straße 2, 24852 Eggebek, Tel.: 04609-900114.
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MITTEILUNGEN AUS DEM STANDESAMT

Sterbefälle:
17.04.2020 Klaus-Uwe Heuer, Sollerup, 68 Jahre

SITZUNGEN:
Gemeinde Janneby:
Gemeindevertretersitzung 
Mo., 15.06.2020   20:00 Uhr  
DLZ Eggebek

Gemeinde Jerrishoe:
Gemeindevertretersitzung 
Mo., 08.06.2020   19:30 Uhr  
DLZ Eggebek

Gemeinde Langstedt:
Gemeindevertretersitzung 
Mi., 10.06.2020   19:30 Uhr  
Gasthaus Langstedt

Gemeinde Sollerup:
Gemeindevertretersitzung 
Do., 11.06.2020   19:30 Uhr  
Landgasthof Sollerup

Gemeinde Süderhackstedt:
Gemeindevertretersitzung 
Do., 04.06.2020   20:00 Uhr  
Landgasthof Sollerup

FAHRBÜCHEREI BIETET LIEFERDIENST AN

Die Fahrbücherei 7 im Kreis Schleswig-
Flensburg bietet ab dem 23. April einen Lie-
ferservice an. Zum Welttag des Buches kön-
nen die Leserinnen und Leser im Kreisgebiet 
wieder mit Büchern, Zeitschriften, DVDs 
und Hörbüchern versorgt werden. Und ab 
dem 4. Mai wird auch der Bus wieder unter-
wegs sein.
Die Fahrbücherei freut sich darauf, in diesen 
zwei Schritten in die nächste Zeit starten zu 
können.
Ab dem 23. April werden getätigte Bestellun-
gen in Absprache mit unseren Lesern direkt 
und kontaktlos vor die Haustür geliefert, um 
die Übergangszeit zu überwinden und die Le-
ser, die Anfang Mai nicht angefahren werden, 
mit neuen Medien versorgen zu können.
Ab dem 4. Mai wird mit Ausnahme der Halte-
punkte an Schulen, Kindergärten und Senio-
renheimen der reguläre Fahrplan wieder auf-
genommen. Es bleibt jedoch vorerst bei einer 
kontaktlosen Abholung der vorher bestellten 
Medien.

Die gewünschten Medien müssen vorab über 
den Online-Katalog, telefonisch oder per Mail 
bestellt werden. Auch für Rückfragen ist das 
Team auf diesen Wegen erreichbar. Alle Me-
dien, die bis zum Vortag bestellt worden sind, 
können am Fahrtag zur im Fahrplan angege-
benen Zeit am Haltepunkt des Busses abge-
holt werden. Die Medientüten stehen vor dem 
Fahrzeug zur Abholung bereit.
Mit Lesern, bei denen die Abholung am Bus 
nicht möglich ist, wird eine Absprache zu ei-
ner separaten Auslieferung getroffen.
Aus Gründen der gesundheitlichen Sicher-
heit ist es den Mitarbeitern der Fahrbücherei 
derzeit leider nicht gestattet, Medien zurück-
zunehmen und persönlich Kontakt zu ihren 
Lesern zu haben. Daher kann die Kommuni-
kation und Abholung der Medien ausschließ-
lich ohne persönlichen Kontakt erfolgen. 
Bereits entliehene Medien werden so lange 
automatisch verlängert, bis eine Rückgabe 
wieder möglich ist. Nehmen Sie Ihre derzeit 
entliehenen Medien daher nicht mit, wenn Sie 

Ihre bestellten Medien abholen!
Neuanmeldungen sind per E-Mail möglich. 
Laden Sie dazu den Anmeldebogen online 
unter www.fahrbuecherei7.de herunter und 
schicken Sie das ausgefüllte Formular mit 
einer Kopie Ihres Ausweises an info@fahr-
buecherei7.de. Für Kinder und Jugendliche ist 
unser Angebot kostenlos, für Erwachsene be-
trägt die Jahresgebühr 32€. Dieser Beitrag ist 
zu entrichten, sobald die Fahrbücherei auch 
die Rückgabe der Medien ermöglichen kann.
Die Fahrbücherei freut sich, diesen ersten 
Schritt machen zu können, um wieder für Sie 
da zu sein, und hofft auf rege Nutzung des Lie-
ferservices.
Alle aktuellen Informationen finden Sie unter 
www.fahrbuecherei7.de.
Kontakt für Rückfragen und Bestellungen
Fahrbücherei 7 Kreis Schleswig-Flensburg, 
Boschstr. 9, 24963 Tarp
E-Mail: info@fahrbuecherei7.de
Telefon: 04638 / 210480
Mobil: 0160 / 97851275

DEIN HAUS. DEIN STROM. 
DEINE WÄRME.

STROMRECHNUNG NULL. 
DANK SONNENSTROM 
IN MEINEM HAUS

STROMRECHNUNG NULL. 
DANK SONNENSTROM 
IN MEINEM HAUS

Wärmepumpen

Lüftung

Pelletheizung

Stromspeicher

Photovoltaik

DEIN HANDWERKSBETRIEBPLUS 
AUS SCHLESWIG

Tel. 04621 9518-200 · www.stn.sh

BISHER VERÖFFENTLICHT
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes Eggebek und der 
amtsangehörigen Gemeinden wurde vom 
17.04.2020 bis 08.05.2020 im amtlichen Mitteilungsblatt des 
Amtes Eggebek nachstehendes rechts-kräftig veröffent-
licht:
24.04.2020 Nr. 12  S. 43+44 
Bekanntmachung über den Beschluss der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 12 „Gewerbegebiet Westerfeld“ 
Gemeinde Wanderup

08.05.2020 Nr. 13  S. 45  
Bekanntmachung über den Termin zur Prüfung der 
Haushaltsrechnung 2019 der Gemeinde Wanderup

    S. 46+47 
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung der 1. Ände-
rung des B-Planes Nr. 19 „Wohnpark Wanderup“ der 
Gemeinde Wanderup
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VERANSTALTUNGEN/TERMINE
Aufgrund der derzeitigen Lage durch die Corona-Krise können viele Veranstaltungen nicht stattfinden und 

geplante Termine nicht durchgeführt werden.  Informieren Sie sich bitte selbst, ob eine Veranstaltung oder ein 
Termin,  an dem Sie teilnehmen möchten, wirklich stattfindet.  

Ihre WIR-Redaktion   

VERANSTALTUNGEN IM MAI

Gemeinden Eggebek / Langstedt
So., 07.06.     
Oldtimerfreunde Treenetal, Sommerfest beim JuKidZ
So., 07.06.  16:00 Uhr  
Mittlere Treene, Konzert im Bildungshaus
Mi., 10.06.     
Club der älteren Generation, Ausflug am Nachmittag
Mi., 10.06.  19:30 Uhr  
Gemeinde Langstedt, Gemeindevertretersitzung, Gasthaus Langstedt
Sa., 13.06.     
Jugendfeuerwehr, Ausflug in den Hansapark
Fr., 19.06.  18:00 Uhr  
SSF Minesminde, Jahrestreffen, Fasanenweg 2
Sa., 20.06.  14:00 Uhr  
Schützenverein Eggebek, Adlerschießen, Schützenheim
So., 21.06.     
RSG Hohe Geest, Freundschaftsringreiten
So., 21.06.  11:00 Uhr  
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Tauferinnerungsgottesdienst, 
Kirche Kleinjörl
Mi., 24.06.     
LandFrauenVerein, Radtour mit anschließendem Grillen
Do., 25.06.  19:00 Uhr  
LandFrauenVerein, Stammtisch, Haus an der Treene Tarp
Fr.-So., 26.-28.06.    
RSG Hohe Geest, Dreitagesausritt
Sa.-Fr., 27.06.-03.07.   
Jugendfeuerwehr, Zeltlager
So., 28.06.  10:00 Uhr  
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Gottesdienst am Mühlenteich
Sa.+So., 04.+05.07.   
Reiterverein Eggebek, Pferdeleistungsschau, Reitplatz Eggebek
So.,  05.07.  10:00 Uhr  
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Gottesdienst am Dachsbau in Jerrishoe

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Mi., 03.06.  15:00-17:00 Uhr 
DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Do., 04.06.  20:00 Uhr  
Gemeinde Süderhackstedt, Gemeindevertretersitzung, 
Landgasthof Sollerup
Fr., 05.06.  19:00 Uhr  
Jörler Treff, Grillabend, MarktTreff Kleinjörl
Mo., 08.06.  14:30-17:30 Uhr 
DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi., 10.06.  16:30-20:00 Uhr 
DRK, Blutspenden, Grundschule Kleinjörl
Mi., 10.06.     
Club der älteren Generation, Ausflug
Do., 11.06.  19:30 Uhr  
Gemeinde Sollerup, Gemeindevertretersitzung, Landgasthof Sollerup
Fr., 12.06.     
Junge Fruunslüüd, Stadtführung Flensburg
Mo., 15.06.  20:00 Uhr  
Gemeinde Janneby, Gemeindevertretersitzung, 
Dienstleistungszentrum Eggebek
Di.-Sa., 16.-20.06.    
Arbeitskreis Plaggenhacke, Fahrt an den Rhein

Do., 18.06.  15:00-18:00 Uhr 
DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff Kleinjörl
Sa., 20.06.     
Reiterverein Sollerup-Hünning, Hähnchengrillen
Mo., 22.06.     
Grundschule Kleinjörl, Kinderfest
Mi., 24.06.  19:30 Uhr  
Jörler Runde, Stammtisch, MarktTreff Kleinjörl
Fr., 26.06.  15:00 Uhr  
Freundeskreis, Treffen, Schütt Süderzollhaus
Mi., 01.07.  15:00-17:00 Uhr 
DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Fr., 03.07.  19:00 Uhr  
Jörler Treff, Currywurst/Pommes-Abend, MarktTreff Kleinjörl
So., 05.07.  10:00 Uhr  
Waldgottesdienst, Dachsbau Jerrishoe

Gemeinde Jerrishoe
Sa., 06.06.     
Ringreiterverein, 100-jähriges Jubiläum, Reitplatz Jerrishoe
Mo., 08.06.  19:30 Uhr  
Gemeinde Jerrishoe, Gemeindevertretersitzung, 
Dienstleistungszentrum Eggebek
Sa., 13.06.     
LandFrauenVerein, Radtour mit Grillen
So., 14.06.  ab 10:00 Uhr  
Schützenverein, Dorfwanderpokal schießen, 
Restaurant Sophia/Heideleh
So., 05.07.  10:00 Uhr  
Waldgottesdienst am Dachsbau

Gemeinde Wanderup
Di., 02.06.  15:00 Uhr  
Seniorenbeirat, öffentliche Sitzung, Haus der Begegnung
Di., 02.06.  18:00-18:45 Uhr 
DRK, Gymnastikgruppe, Haus der Begegnung
Fr., 05.06.  09:00-11:00 Uhr 
Schule, Kinderfest – Königsspiele
Fr., 05.06.  15:00-18:00 Uhr 
Schule, Kinderfest – Bunter Nachmittag
Mi., 10.06.  14:00 Uhr  
SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Di., 16.06.  18:00-18:45 Uhr 
DRK, Gymnastikgruppe, Haus der Begegnung
Mi., 17.06.  15:00 Uhr  
JUZ, Spielenachmittag mit Grillen, Bolzplatz
Fr., 19.06.  19:30 Uhr  
SSF, St. Hans Fest (Mitsommerfest), Platz am Bakkesand
Mi., 24.06.  14:00 Uhr  
SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi., 24.06.  19:00 Uhr  
Landfrauenverein, Modenschau in der Boutique Pellerine in Tarp
Di., 30.06.  18:00-18:45 Uhr 
DRK, Gymnastikgruppe, Haus der Begegnung
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AUS DER REGION

2018 FING ALLES AN - 
EUTB® IN SCHLESWIG 

Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit 
(drohenden) Behinderungen, deren Angehörige und Unterstützende 
startete vor zwei Jahren in ganz Deutschland mit dem Ziel, Menschen 
im Rahmen des neuen Bundesteilhabegesetzes zu ihren Möglichkeiten 
der Teilhabe zu beraten. 
Zwei Beratungsstellen eröffneten auch in Schleswig. Inzwischen haben 
sich die Beratungsstellen mit Tanja Malz (lvkm-sh), Micha Dittrich 
und Alexander Markl (beide Paritätischer SH/GPS) als wichtige Insti-
tutionen im Behördendschungel etabliert. Sie informieren in ihren Be-
ratungsstellen (kurz EUTB®) kostenlos und auf Augenhöhe über Mög-
lichkeiten und Wege zu einem weitestgehend selbstbestimmten Leben. 

Dabei stehen Frau Malz, Frau Dittrich und Herr Markl ihren Ratsu-
chenden stärkend, stützend und oft auch vermittelnd zur Seite. 
Sie sind regional, landesweit und sogar bundesweit mit anderen Bera-
tungsstellen vernetzt. 
Die positiven Rückmeldungen ihrer Ratsuchenden, aber auch die in-
zwischen gute Vernetzung und vertrauensvolle Kommunikationsbasis 
mit kostentragenden Behörden und Versicherungen sowie den vielen 
verschiedenen Anbieter*innen, geben dem Grundgedanken der EUTB® 
Recht. 
Die EUTB®s sind ein zusätzlicher Punkt im Leistungsdreieck geworden 
und stehen ihren Ratsuchenden damit unabhängig und ergänzend kos-
tenlos zur Seite. 
Haben Sie Fragen,  wie z.B. 
-Ihr Hilfeplan oder Ihre Kostenzusage für Unterstützungsleistungen 
läuft aus? 
-Sie möchten Ihren Alltag verändern und haben Fragen zu Arbeitsmög-
lichkeiten, Wohnmöglichkeiten, Tagesstruktur, Hilfsmitteln, Leben mit 
Assistenz oder anderen individuellen Lebensentwürfen?  
-Sie haben Bedenken bezüglich Ihrer (drohenden) Behinderung oder 
sind Angehörige eines Menschen mit Behinderung? 
Dann wenden Sie sich vertrauensvoll an die Beraterinnen und Berater 
der EUTB®s in Schleswig. Wir stehen Ihnen selbstverständlich auch, 
trotz und insbesondere in Coronazeiten, für Beratungen telefonisch 
und per Email zur Verfügung. Auch Video-Konferenzen und individu-
elle Lösungen sind möglich. 
Sie erreichen die EUTB des lvkm telefonisch unter 04621 – 547 99 96 
oder per Email unter t.malz@lvkm-sh.de, die EUTB des Paritätischen/
GPS erreichen Sie unter 04621 – 42 777 80 
oder per Email unter eutb-sl@paritaet-sh.org.

WILLKOMMEN ZU DEN ALLJÄHRLICHEN „OFFENE ATELIERS“ 
AM 6. UND 7. JUNI 2020 IN ANGELN

Künstlerinnen und Künstler des Netz-
werks „Kunst im Norden“ laden 
auch in diesem Jahr wieder in 
ihre Ateliers ein. Diesmal ver-
langen besondere Anforde-
rungen besondere Lösun-
gen: Darum werden viele 
Kunstwerke draußen im 
Garten, im Carport o. 
ä. gezeigt. Aber auch bei 
den Innenräumen wird 
die Möglichkeit garantiert, 
untereinander auf Distanz 
gehen zu können.
Zusätzlich haben sich viele Künst-
ler/innen ganz individuelle Lösungen 

oder Überraschungen ausgedacht, so dass Sie 
doppelt gespannt sein dürfen: Wun-

dertüten, Kunstkiosk, Kunst am 
Zaun … ein Besuch lohnt 

sich! Und die Kreativen 
freuen sich natürlich 
über Ankäufe, denn 
Kunst unterstützt, 
Kunst verbindet, 
Kunst erfreut, Kunst 
nährt – Kunst ist sys-
temrelevant!

Vielleicht haben Sie 
schon irgendwo einen 

Flyer entdeckt, in dem die 
teilnehmenden Ateliers ver-

zeichnet sind. Ansonsten gucken 

Sie gerne auf die Homepage www.kunst-im-
norden.de unter Termine. Dort finden Sie alle 
teilnehmenden Künstlerinnen und Künstler. 
Aus dem Amt Oeversee nimmt teil:
Vera Labrenz, Dorfstraße 31, 24988 Oevser-
see/ Munkwolstrup, www.vera-labrenz.de
Vor Ort sind die Ateliers durch rote Fahnen 
markiert: Hier sind Sie am Ziel!
Genießen Sie zwei inspirierende, abwechs-
lungsreiche Tage mit überraschenden Entde-
ckungen und Gesprächen mit Kunstschaffen-
den und Besuchern. Lassen Sie sich begeistern 
von der Vielfalt – und vielleicht tragen Sie ja 
Ihr neues Lieblingsstück mit nach Hause!

Neue Fußwege für einen bewussten Lebensweg ... 

MOBILE FUßPFLEGE
MARTINA MEVES UND TEAM

Hofwiesenweg 3 
24876 Hollingstedt

Telefon: 04627 - 18 45 162 
Mobil:    01578 - 77 51 333
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SINGKREIS BOLLINGSTEDT

... komm doch einfach mal
zu einer Probe!

dienstags
19.00–21.00 Uhr im
Raum der Begegnung

in Bollingstedt
(beim Kindergarten)

Wir freuen
uns auf DICH !

 Infos bei Karin Behrensen unter Telefon 0 46 25 / 3 25.

... ich glaub ,́
 ich hab ´nen Chorwurm!

LIEBE INTERESSIERTE AN 
NATURFÜHRUNGEN,
wegen der Ansteckungsgefahr mit dem Co-
ronar-Virus stehen die folgenden Veran-
staltungen zunächst unter Vorbehalt. Ob 
sie zum angegebenen Zeitpunkt tatsächlich 
stattfinden können, ist im Moment noch 
nicht voraussagbar. Führungen, die jetzt 
nicht stattfinden können, werden ggf. zu ei-
nem späteren Termin nachgeholt. 
Bitte informieren Sie sich über die jeweilige 
Homepage www.mittleretreene.de  und www.
oberetreenelandschaft.de, jeweils unter Ak-
tuelles, Veranstaltungen oder unter Telefon 
04602 – 411 89 02.

Der Naturschutzverein Obere Treene-
landschaft e.V. lädt im Juni zu drei in-
teressanten Führungen ein. 

Samstag, 6. Juni, 15 Uhr: 
Mit dem Fahrrad durch die Obere Treeneland-
schaft!
Biologin Andrea Thomes lädt zu einer gemüt-
lichen, ca. vierstündigen Fahrradtour, Stre-
ckenlänge ca. 20 km, ein. 
Wir wollen die einzigartige Landschaft im Ein-
zugsbereich der Oberen Treene vom Fahrrad 
aus genießen. Außerdem gibt es an mehreren 
Haltepunkten aktuelle Informationen über das 
Gebiet. Spannende Begegnungen mit Eisvogel, 
Elritze und Eintagsfliege sind dabei nicht aus-
geschlossen! 
Treffpunkt: Büro des NSV Obere Treeneland-
schaft e.V., Großsolter Weg 2a, Oeversee.
Mitbringen: Verkehrstaugliches Fahrrad, klei-
nes Picknick und Sitzunterlage. 

Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr: 
Wanderung zur Pflanze des Jahres, dem Fie-
berklee
Der Fieberklee wurde von der Loki-Schmidt-
Stiftung zur Pflanze des Jahres ausgerufen, um 
auf seine Gefährdung hinzuweisen. Auf der ca. 
zweistündigen Wanderung mit Biologin An-
drea Thomes wird der typische Lebensraums 
dieser Wasserpflanze aufgesucht und der Fra-
ge nachgegangen, welche Besonderheiten den 
Fieberklee auszeichnen. 
Treffpunkt: Büro des NSV Obere Treeneland-
schaft e.V., Großsolter Weg 2a, Oeversee.

Sonntag, 21. Juni, 10 - 12 Uhr:
Blühende Vielfalt in der Kiesgrube 
Süderschmedeby
Britta Gottburg zeigt die Entwicklung dieses 
Lebensraumes, der durch Winterbeweidung 
von Rindern gepflegt wird. 
Treffpunkt: Straße „Zum Kieswerk“, Siever-
stedt direkt an der alten Kiesgrube Süder-
schmedeby.

Der Förderverein Mittlere Treene e.V. 
lädt  im Juni zu vier interessanten 
Führungen ein. 

Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr: 
Auf Entdeckungstour durch den Büschauer 
Forst!
Der Büschauer Forst ist das größte zusammen-
hängende Waldgebiet entlang des Treenever-
laufes. Entdecken Sie zusammen mit Biologin 
Andrea Thomes bei einem ca. dreistündigen 
naturkundlichen Streifzug Tier- und Pflanzen-
arten am Wegesrand, lassen Sie sich von den 
unterschiedlichen Stimmungen im Wald faszi-
nieren und genießen Sie die landschaftlichen 
Besonderheiten dieses interessanten Gebietes.
Treffpunkt: Parkplatz am Stapelholmer Weg 
etwa Mitte Büschauer Forst, ehemals „Daniels 
Haus“. 
GPS: N54.5916 E9.3555. 
(!) Begrenzte Teilnehmerzahl, nur mit Anmel-
dung möglich! Anmeldeschluss 7. Juni, An-
meldung über Telefon: 04602-4118902 oder 
E-Mail: a.thomes@web.de

Samstag, 20. Juni, 
15 Uhr: 
Mit dem Drahtesel durch 
die Mittlere 
Treenelandschaft! 
Die gemütliche, ca. vier-
stündige Fahrradtour, 
Streckenlänge ca. 20 km, 
mit Biologin Andrea 
Thomes startet in Jübek 
auf dem Schulparkplatz 
an der Grundschule Jü-
bek, Schulstraße. 
Wir werden die Bolling-
stedter Au zwischen 
Sollbrück und Bolling-
stedt ein Stück begleiten, 
allerhand Wissenswertes 

erfahren und spannende Entdeckungen ma-
chen. Begegnung mit Eisvogel und Fischotter-
spuren sind nicht ausgeschlossen! Neben ei-
nem verkehrstauglichen Fahrrad bitte kleines 
Picknick und eine Sitzunterlage mitbringen. 

Sonntag, 21. Juni, 10 Uhr: 
Naturgenuss in der Heide Tüdal
Biologin Andrea Thomes lädt zu einem ca. 
zweistündigen Streifzug über das ehemalige 
Gelände des Tanklagers ein. 
Treffpunkt: Parkplatz vor dem Bildungshaus 
Treenelandschaft des ehemaligen Tanklagers 
am Stapelholmer Weg (L247) zwischen Tarp 
und Eggebek.

Sonntag, 21. Juni, 15 Uhr: 
Naturgenuss im Archepark am Treenetal
Biologin Andrea Thomes lädt zu einem ca. 
zweistündigen Streifzug über das ehemalige 
Gelände des Munitionsdepots ein. 
Treffpunkt: Eingangstor des Archeparks. An-
reise über die L247 zwischen Eggebek und 
Kleinjörl. Vom Ortsausgang Eggebek Rich-
tung Kleinjörl auf der Hauptstraße nach 1 km 
hinter dem Heidehof der Familie Vahrenkamp 
links abbiegen und bis zum Ende des Weges 
durchfahren.

Eine Anmeldung ist mit Ausnahme der Füh-
rung durch den Büschauer Forst nicht not-
wendig. Alle Führungen sind kostenfrei, eine 
Spende ist gerne willkommen. 

KIRCHE ON AIR
IM FOERDE-RADIO

Der Weg führte 
die Pastorin Su-
sanne Schildt am 
09.05.2020 nicht 
in die Eggebeker 
St. Petrus Kirche, 

sondern in das Jerrishoer Studio des Foerde-
Radios, um dort live einen Gottesdienst abzu-
halten. 
In dieser besonderen Zeit ist es wichtig, auch 
andere Wege zu gehen. Und so kam es, dass 
Susanne Schildt ihren Gottesdienst nicht wie 
gewohnt in der Kirche, sondern im Studio ab-
hielt und Menschen auf der ganzen Welt er-

reichte. Sie integrierte nicht nur die derzeitige 
Situation in den Gottesdienst, sondern ging 
auch darauf ein, wann der letzte Gottesdienst 
war oder welche Ideen bestünden, das Wort 
Gottes zu den Menschen zu bringen. Susanne 
Schildt ging auf die Frage ein, was die Zukunft 
wohl bringen werde. In diesem ungewöhnli-
chen Gottesdienst wurden nicht nur passende 
Lieder von Künstlern gespielt, die so nicht im 
Radio zu hören sind, sondern Susanne Schildt 
sang selbst unter eigener Begleitung auf der 
Gitarre zwei Lieder. „Es war eine andere Er-
fahrung und ich kann mir gut vorstellen, wie-
der einen Gottesdienst im Radio abzuhalten“, 
so Susanne Schildt. „Ich war schon aufgeregt“, 
sagte sie zum Abschied zum Foerde-Radio 
Moderatoren André Vogt. 
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UNSERE KITA‘S
    WIE GEHT HOME OFFICE FÜR PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE?

Jeder nimmt die Arbeit mit nach Hause. Was 
heißt das, wenn unsere Arbeit Kinderbetreu-
ung ist? Nein, wir nehmen keine Kinder mit 
nach Hause. Auch wir schützen unsere Fami-
lien und bleiben zu Hause unter uns.
Wir schreiben mit viel Liebe und Einsatz an 
unserer Konzeption, gestalten und füllen die-
se mit unserem Wissen, unserer Haltung und 
Sichtweise. 
Wir räumen die Kita auf, bereiten langfristig 
unsere Arbeit für die Zeit mit den Kindern 
nach Corona vor, gestalten die vielen Seiten in 
den Portfolio-Ordnern der Kinder und berei-
ten den Maxi-Abschied vor. Wir teilen unser 
Wissen aus Fortbildungen schriftlich mit un-
seren Kollegen, so dass jeder etwas von einer 
spannenden Tages-Fobi hat, ohne dabei gewe-
sen zu sein.
Auch wenn kaum nach außen erkennbar, sind 
wir alle fleißig im Einsatz für die Kita und un-

sere Kinder. So haben wir einen Gruß zu Os-
tern an alle Familien persönlich ausgetragen 
und für unsere Maxis liebevoll Mappen gefüllt 
und verteilt, so dass sie ebenso „Hausaufga-
ben“ hatten wie die Großen. Wir gestalten ge-
rade den Spatzenfunk, diesmal für Kinder vor, 
so dass ihr tolle Anregungen für die Zeit zu 
Hause von uns bekommt.
Wir haben uns an der Regenbogenaktion be-
teiligt. Die schönen Werke der Kinder sind an 
unseren Fenstern zu bewundern. Wir haben 
Steine bemalt und diese im Dorf ausgelegt. 
Wer noch Lust hat, sendet uns einen selbstge-
stalteten Regenbogen zu.
Wir haben auch handfeste Tätigkeiten auf un-
sere to-do-Liste für das Home-Office gesetzt. 
So sind die Naturgruppenhütte und unser 
Spielzeughaus frisch gestrichen worden und es 
sind Küchen zum Spielen für das Außengelän-
de im Bau.
Es findet eine Notbetreuung für Kinder statt, 
deren Eltern in relevanten Jobs arbeiten, beide 
berufstätig sind und keine andere Betreuungs-
möglichkeit haben. 

Wir spielen ohne Handschuhe mit den Kin-
dern, nehmen die Kinder ohne Mundschutz 
in den Arm, trocknen Tränen und Nasen ohne 
Plexiglasscheiben dazwischen. Wir helfen ger-
ne, deshalb haben wir diesen Beruf gewählt. So 
kann ich nur unserem gesamten Kollegium die 
Wertschätzung und Anerkennung entgegen-
bringen und den größten Respekt vor ihrem 
Einsatz haben.
Darum ein riesiges und fettes 

An alle Kollegen aus der Kita Beek-Spatzen

Wir bedanken uns bei  Christa Beck  für ihre 
Spende von selbstgenähten  Mundschutz- 
masken für unsere Kolleginnen in der Kita.

UNSERE SCHULEN
ELTERN ÜBERRASCHEN MITARBEITER UND 
LEHRKRÄFTE DER EICHENBACHSCHULE

 
Eine Überraschung wartete auf Mitarbeiter und 

Lehrkräfte der Eichenbachschule am Montagmor-
gen. Ein großes, in Geschenkpapier eingepacktes 
Paket hatte trotz aller aktuellen Sicherheitsmaß-
nahmen den Weg ins Lehrerzimmer gefunden. 
Die Fragezeichen lichteten sich, nachdem eine 

Videobotschaft der Elternbeiratsvorsitzenden Petra 
Neiß ihren Weg auf die digitalen Endgeräte der Kolle-

gen schaffte. Ganz bewusst hatte sie sich für dieses neue Format ent-
schieden, zeigt es doch, auf welche neuen Wege der Kommunikation 
sich Eltern, Schüler, Schulsozialarbeit und Lehrkräfte in den letzten 
Wochen einlassen konnten und mussten. 
Im Namen der Eltern bedankte sich Frau Neiß als Elternbeiratsvorsit-
zende für die in der Coronakrise geleistete Arbeit und betonte noch 
einmal den intensiven Austausch aller Beteiligten per Telefon, Mail, Vi-
deokonferenz oder auch über „Hausbesuche“. 
„Wir möchten Danke sagen, dass Sie dies alles machen und immer ein 
offenes Ohr für unsere Kinder haben“, so Petra Neiß in ihrer Videobot-
schaft.
„Dass der Unterricht wieder anlaufen kann, ist auch dem gesamten Per-
sonal um Hausmeister Stefan Reichenberg und unserer Hygienefach-

frau Bianka Reese zu verdanken. Ohne ein Hygienekonzept und die 
aufwendige Reinigung der Schule wären die Abschlussprüfungen nicht 
möglich.“ Natürlich blieb hier auch unsere gute Seele, Maren Metzger, 
nicht unerwähnt.
In dem großen Paket verbargen sich liebevoll beschriftete Merci-Tafeln 
für alle an Schule beteiligten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Der 
Förderverein der Schule hatte diesen schokoladensüßen Dank gekauft.
Wir als Schule sagen DANKE für diese tolle Rückmeldung zu unserer 
Arbeit. Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist an unserer Schule im-
mer gut, es bestärkt uns aber zusätzlich in unseren Bemühungen, wenn 
wir solche positiven Rückmeldungen bekommen.

Nicole Ohlsen

0171- 54 57 144

Rufen Sie mich an:

Mobile Fußpflege

Legen Sie Ihre 

Füße 

in meine Hände
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SCHULSTART IN
CORONA-ZEITEN

„Bevor der Friseur nicht öffnet, geh ich sowie 
so nicht in die Schule,” hat mein 13-jähriger 
Enkel nach sieben Wochen Home-Schooling 
und ungebremstem Haarwuchs für sich ent-
schieden. 
Doch die ersten Schüler sind bereits seit einer 
Woche in der Schule. In der Gemeinschafts-
schule Eggebek pauken sechs Lerngruppen 
der 9. und 10. Klassen mit jeweils maximal 15 
Schülern an Einzeltischen mit dem Mindest-
abstand für ihre Schulabschlüsse. Vier Unter-
richtsstunden täglich Deutsch, Mathe und 
Englisch.  Sie sind im weit verzweigten Ge-
bäude so verteilt, dass  sie sich auf den Gängen 
nicht begegnen. Auch die Pausen sind für jede 
Lerngruppe unterschiedlich festgelegt. 
Ausgeschilderte Laufwege und Ein- und Aus-
gangstüren, Desinfektionsspender, Hinweise 
zur Toilettennutzung und jede Menge sonsti-
ger Hinweise und Schilder lenken Wege, sor-
gen für Abstand und mahnen für ein der Si-
tuation angemessenes Verhalten in der Schule, 
die bisher ein Ort der Nähe und des ausgelas-
senen Miteinander war. „Wir konnten in dieser 
Woche beobachten, dass unsere Schüler sehr 
diszipliniert mit der besonderen Situation um-
gegangen sind,” lobt Gemeinschaftsschulkoor-
dinator Tim Petersen seine Schüler. 
„Wenn in den nächsten Wochen die vierten 
Klassen und danach noch zwei bis drei weite-
re Jahrgänge ebenfalls in die Schule kommen, 
können wir es räumlich, personell und auch 

hinsichtlich der besonderen hygienischen Si-
cherheitsvorkehrungen sehr gut händeln und 
einen hohen Sicherheitsstandard gewährleis-
ten“, blickt Schulleiterin Heike Petersen op-
timistisch voraus. Eine tägliche Beschulung 
aller Schüler ist jedoch auf dieser Grundlage 
ausgeschlossen. Um aber allen Schülern bis zu 
den Sommerferien den Besuch der Schule zu 
ermöglichen, wird man zu einem gestalteten 
Wechsel zwischen Schulbesuch und Lernen zu 
Hause kommen. 
Die Gemeinschaftsschule Eggebek fühlt sich 
durch ihre digitale Ausstattung für diesen Spa-
gat gut gerüstet. Seit 2016 wurden mit Betei-
ligung der Eltern alle Schüler mit einem eige-
nen Tablet durch den Schulträger ausgestattet. 
Dazu wurde das Schulprogramm IServ ange-
schafft, für das vor kurzem ein Messanger-Pro-
gramm entwickelt wurde, mit dem datensicher 
mit allen Schülern auch Video-Konferenzen 
durchführen können. „Mit dieser digitalen 
Ausstattung ist auch eine gute Kommunika-
tion mit den Schülern beim Home-Schooling 
möglich”, ist Tim Petersen überzeugt. 
In der Grundschule werden die Schüler noch 
überwiegend mit Unterrichtsbögen versorgt, 
die mit Hilfe der Elternschaft verteilt werden 
und auch wieder in die Schule gebracht wer-
den. „Daneben verweisen wir in Elternbriefen 
auch auf Lernprogramme im Internet und 
werden auch weiterhin telefonischen Kontakt 
mit Schülern und Eltern in unterschiedlicher 
Intensität haben“, erklärt Grundschulkoordi-
natorin Ingrid Heldt die weitere Betreuung. 

Die Notbetreuung im Rahmen der Schulso-

zialarbeit war an der Eichenbachschule durch-
gängig auch während der Osterferien, aktiv. Es 
werden bis zu 15 Schüler täglich von 7.30 bis 
14.30 Uhr betreut. Daneben erhielt jeder der 
500 Schüler der Eichenbachschule vom Team 
der Schulsozialarbeit in der Corona-Zeit einen 
persönlichen Ostergruß per Postkarte nach 
Hause geschickt.  
Da Jarne in die siebente Klasse geht, die wohl 
erst in ein oder zwei Wochen wieder die Schule 
besuchen kann, scheint für ihn ein gut frisier-
ter Einstieg in die Schule durchaus machbar. 
 

                 Hausmeister Stefan Reichenberg 
ordnet die Laufwege auf dem Flur

Eine Lerngruppe der 9. Klasse an Einzeltischen in der Mensa
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ÜBERRASCHUNG ZUR 
ABSCHLUSSPRÜFUNG
 
Bianka Reese arbeitet normalerweise 
in der Mensa der Eichenbachschule Eg-
gebek- Jörl in Eggebek. Derzeit ist sie 
nicht in der Mensa tätig, sondern im 
Amt Eggebek als Beraterin und Unter-
stützerin für Fachfragen der Hygiene.
 
Da die Schülerinnen und Schüler der Ab-
schlussklassen für den mittleren Schulab-
schluss (MSA) und den ersten allgemeinen 
Schulabschluss (ESA) unter den derzeitigen 
Umständen schon einen besonderen und nicht 
so idealen Ablauf zur Abschlussprüfung ha-
ben, hat sich Bianka Reese einmal Gedanken 
gemacht, wie man den Schülerinnen und 
Schülern eine kleine Freude machen kann.
Kurzerhand kam sie auf die Idee eine kleine 
Aufmerksamkeit für die Prüflinge der Ab-
schlussprüfung zur Verfügung zu stellen. Am 
Wochenende packte Sie 62 kleine Snacktüten 
zusammen, die allerhand kleine verpackte 
Energielieferanten beinhalteten.

„In den Tüten sind Süßigkeiten, die natürlich 
einzeln verpackt sind, mit einem Aufkleber 
versehen auf dem „Viel Glück“ steht“, so Bian-
ka Reese.
Diese Tüten hat sie dann für die jeweilige 
Gruppe bereit gestellt und informiert die 
Schulleitung. Frau Bachran als Lehrkraft hat 

die Verteilung dankenswerterweise am Mor-
gen übernommen.
Somit konnte wenigstens ein kleines Lächeln 
auf die Gesichter der Prüflinge gezaubert wer-
den.

ERWACHSENENBILDUNG
FRAUENTREFF E.V. 

1.Vorsitzende 
Sabrina Petersen 
Sabrina.Petersen102@gmx.net
Tel. 04609-952236

Liebe Mitgliederinnen, 

Aufgrund der aktuellen Situation finden keine Aktivitäten vom Frau-
entreff statt. Der Vorstand meldet sich mit einem Mitgliederbrief bei 
ihren Mitgliederinnen sobald feststeht, ab wann und in welcher Form 
Veranstaltungen wieder stattfinden können. 
Bleibt bitte alle gesund! 
Viele Grüße von eurem Vorstand. 

KLIMASCHUTZ
ELEKTRISCHE FAHRZEUGE IM KOMMUNALEN FUHRPARK

 
In der Klimaschutzregion Flensburg 
sind immer mehr kommunale E-Fahr-
zeuge im Einsatz. Elektromobilität 
bietet sich vor allem im kommunalen 
Kontext als gute Alternative zu den 
Fahrzeugen mit Verbrennungsmotor 

an, da die zurückzulegenden Strecken meist kurz und die Wartungs- 
und Betriebskosten gering sind. Viele Gemeinden und vor allem die 
Verwaltungen und Bauhöfe sind bereits mit Möglichkeiten zum Laden 
ausgestattet, die zum Teil auch der Öffentlichkeit zur Verfügung stehen. 
In der Klimaschutzregion wird in diesem Zusammenhang natürlich 
viel Wert auf grünen Strom gelegt, der teilweise sogar selbst produziert 
wird.
Die kommunalen Mitarbeiter*innen schätzen die einfache, nutzer-
freundliche Bedienung und die technische Zuverlässigkeit der Fahrzeu-
ge in unterschiedlichen Bereichen. Nach der erfolgreichen Etablierung 
elektrischer Dienst-PKWs in den Amts- und Gemeindeverwaltungen 
der Klimaschutzregion Flensburg folgt nun auch im Bereich der kom-
munalen Nutzfahrzeuge die Umstellung auf E-Mobilität. Für die An-
schaffung der neuen Fahrzeuge wurden Förderungen des Bundesum-
weltministeriums in Anspruch genommen und zumeist Fahrzeuge mit 
Verbrennungsmotor ersetzt. Somit wird der kommunale Fuhrpark in 
der Klimaschutzregion nach und nach verjüngt und gleichzeitig auch 
klimafreundlicher. In Harrislee wurde im letzten Jahr zum Beispiel ein 

Elektro-Müllfahrzeug für den dortigen Bauhof beschafft. Außerdem 
werden bis Mitte dieses Jahres insgesamt vier StreetScooter in den Ge-
meinden Großenwiehe, Tarp, Wanderup und Harrislee emissionsfrei 
im Einsatz sein.
Auf der neuen Homepage des Klimaschutzmanagements werden ab Juli 
2020 Informationen zur öffentlichen Ladeinfrastruktur und den kom-
munalen E-Fahrzeugen in der Region zu finden sein.

Elektro-Müllfahrzeug (Goupil G4) der Gemeinde Harrislee
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NEUE BÄUME IN EGGEBEK

Im Dezember letzten Jahres mussten nach Be-
gutachtung insgesamt zwolf Bäume, sieben 
Eschen und fünf Mehlbeeren entlang der Nor-
derstraße von den Gemeindearbeitern gefällt 
werden. 
Sie hatten teilweise einen Fehlwuchs im Be-
reich der Krone, andere waren am Stamm 
löchrig, so dass Wasser eindringen konnte und 
der Stamm mittig verrottete, wie nach dem 
Fällen am verbleibenden Baumstumpf in der 
Erde noch gut sichtbar war. 
Nun pflanzten die Gemeindearbeiter Lars 
Kiesbye-Evers und Clemens Tratz neue Bäume 
an verschiedenen Stellen im Gemeindegebiet, 
davon drei Platanen im Bereich der Norder-
straße.  Zum besseren Anwachsen werden die 
jungen Bäume, die einen großen Wurzelballen 

und einen Stammumfang 15 bis 20 cm haben, 
an einem Dreibock vertäut. Trotz der jetzt tro-
ckenen Witterung hofft die Gemeinde, dass 

die jungen Bäume gut anwachsen, vielleicht 
hilft gelegentlich ein freundlicher Anlieger mit 
einem Eimer Wasser. 

REGER BETRIEB AUF DEM
RECYCLINGHOF EGGEBEK

Was viele Menschen mit der freien Zeit anfan-
gen, die das Herunterfahren des öffentlichen 
Lebens in der Corona-Zeit ihnen geschenkt 
hat, kann Ingo von Borstel aus eigenem Erle-
ben trefflich schildern. „Sie haben aufgeräumt, 
haben Boden, Keller, Garage oder Carport 
entrümpelt und sich von viel Überflüssigem 
getrennt“, erzählt der Leiter des Recycling-
hofs in Eggebek. Als am Montag um 9 Uhr 
die Tore nach fünf Wochen Schließung wie-
der öffneten, stand schon eine kleine Schlange 
von Fahrzeugen davor. Und seit der Zeit ist ein 
ständiges Kommen und Gehen von Fahrzeu-
gen, teils mit kleinem Anhänger zu beobach-
ten. „Hatten wir in normalen Zeiten ungefähr 
200 Kunden täglich, sind es jetzt doppelt so 
viele“, hat Ingo von Borstel gezählt. Auch jetzt 
werden wieder Garten- und Grünabfälle an-
geliefert. Der Schwerpunkt liegt aber deutlich 
auf ausrangierten Elektroartikeln, vom Boden 
geholte Kleinmöbel, die man wohl doch nicht 
mehr braucht, oder in die Jahre gekommene 
Terrassen- und Campingmöbel. Dabei wird 

strikt auf die Hygieneregeln geachtet. Jeder 
trägt Mund- und Nasenschutz, und ausrei-
chend Platz ist auf dem Gelände zwischen den 
großen Containern auch vorhanden. Am Ein-
gangstor werden die Gegenstände von Ingo 
von Borstel geprüft und dann von den Kunden 
je nach Material in die jeweiligen Container 
geworfen. 
Geöffnet hat der Werkstoffhof in der Woche 
täglich, außer Mittwoch, von 9 bis 17 Uhr, am 
Donnerstag bis 18 Uhr und sonnabends von 9 
bis 14 Uhr. 
Die fünfwöchige Schließung hat aber auch un-
liebsame Spuren hinterlassen. So haben sich 

Müllablagerungen in der Landschaft gehäuft, 
wie Gemeindearbeiter Clemens Tratz erzählt, 
der gerade zwei blaue Müllsäcke mit Garten-
abfall vom Waldrand in Tüdal eingesammelt 
hat und beim Recyclinghof abgibt. Auch an 
anderen Stellen in der Landschaft wurden Au-
toreifen und Elektrogeräte entsorgt und von 
den Gemeindearbeitern eingesammelt. Dabei 
handelt es sich nicht um ein Kavaliersdelikt, 
sondern um eine Umweltstraftat, die bei Er-
mittlung des Verursachers erhebliche Strafen 
nach sich zieht. Dabei ist die Entsorgung beim 
Recyclinghof so einfach und in den meisten 
Fällen auch kostenlos. 

EGGEBEK / LANGSTEDT

Die Gemeindearbeiter Lars Kiesbye-Evers (li. und Clemens Tratz beim Einschlagen 
des Dreibocks bei der neu gepflanzten Platane in der Norderstraße

Auf dem Recyclinghof Eggebek herrscht zur Zeit Hochbetrieb
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TROTZ CORONA -
REGE  BAUTÄTIGKEIT 
IM AMT EGGEBEK

Auch wenn in vielen Bereichen durch Corona 
Stillstand herrscht, scheint die Bautätigkeit 
davon wenig betroffen zu sein, wenn man sich 
die rege Bautätigkeit im ländlichen Bereich 
anschaut. So schießen die Neubauten in den 
Baugebieten des Amtes Eggebek wie Pilze 
aus dem Boden. Im Baugebiet „Osterfeld” in 
Eggebek sind in diesem Frühjahr bereits sie-
ben Bauvorhaben begonnen worden, in der 
Sandkuhle sind vier von sechs Häuser ange-
fangen. Daneben entstehen auf Baulücken am 
Gärtnerkrug und in der hinteren Reihe der 
Hauptstraße neue Wohnungen. „Wir haben 
aktuell keine freien Baugrundstücke mehr im 
gesamten Amtsbereich”, bestätigt Nina Sudau 
als zuständige Sachbearbeiterin in der Amts-
verwaltung die starke Nachfrage. Auch die 
letzten freien Grundstücke in „Osterfeld” sind 
reserviert und eine Warteliste für mögliche 
Nachrücker ist schon gut gefüllt. Und so sieht 
es auch in den übrigen sieben Gemeinden des 
Amtes aus. Bis durch ein Bauleitplanverfah-
ren neue Baugrundstücke ausgewiesen und 
anschließend erschlossen werden, vergehen 
in der Regel mindestens drei Jahre. So lange 
werden sich Bauwillige im Amtsbereich Egge-
bek jetzt wohl gedulden müssen – oder eine 
Baulücke suchen. Ingo Hansen, Inhaber der 
gleichnamigen Baufirma, die an zwei Häusern 
im Gebiet „Osterfeld” baut, bestätigt die gute 
Auftragslage, die trotz der Corona-Einschrän-

kungen kein Ruhen der Arbeit auf dem Bau 
zulässt. „Unsere Auftragsbücher für dieses Jahr 
sind gut gefüllt, und so geht es auch den meis-
ten meiner Berufskollegen”, weiß Ingo Hansen. 
Selbstverständlich gelten auch auf Baustellen 
die angeordneten Schutzmaßnahmen: Zwei 
Meter Abstand zum Arbeitskollegen, nur ein-
zeln zur Baustelle fahren und Hygienemittel 
im Auto und in der Baubude auf der Baustel-
le. „Wir organisieren es jetzt so, dass auf einer 
Baustelle überwiegend nur eine Firma zur 
Zeit arbeitet, so dass sich die Abstandsregeln 
gut einhalten lassen,” erklärt Ingo Hansen den 

Ablauf auf der Baustelle. Auf großen Baustel-
len und bei großen Baukonzernen scheint es 
schwieriger zu sein, anders ist die Mitteilung 
der Arbeitsverwaltung über 37% Kurzarbeit 
im Baugewerbe nicht zu erklären. Auch ur-
sprünglich befürchtete Lieferengpässe bei 
Baumaterialien sind bisher nicht eingetreten. 
„Der regionale Baustoffhandel kann die Nach-
frage gut bedienen“, ist Ingo Hansen sehr zu-
frieden. Er ist jedenfalls froh, seine Mitarbei-
ter in dieser Corona-Krise nicht in Kurzarbeit 
schicken zu müssen. 

CORONA-VIRUS STOPPT 60-JÄHRIGES 
KLASSENTREFFEN

„Wir waren schon eine tolle Klassengemeinschaft”, schwärmt Hein-
rich Bergmann über seine Klasse, die im März 1960 mit dem Zeugnis 
der mittleren Reife den Aufbauzug Eggebek verließ und sich an die-
sem Wochenende zu ihrer 60-jährigen Schulentlassung wiedersehen 
wollte. Heinrich Bergmann und Hans Peter Alexander hatten bereits 
im Oktober letzten Jahres erste Vorbereitungen für dieses Wiederse-
hen getroffen, ein Programm erstellt und die Mitschüler von damals,  
heute zum Teil in ganz Deutschland verteilt, angeschrieben und viele 
freudige Rückmeldungen von den ehemals 25 Mitschülern, von denen 
leider vier verstorben sind, erhalten. Insgesamt 16 Zusagen, davon eini-
ge aus Niedersachsen und Nordrhein-Westphalen, waren eingetroffen. 
„Wegen des Corona-Virus haben wir Ende März dann alles abgesagt, 
für alle verständlich, aber von allen auch sehr bedauert”, erzählt Hans 
Peter Alexander. Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben, schauen 
beide optimistisch nach vorne und haben bereits den September 2020 

als Ersatzzeitraum ins Auge gefasst. Und nun hoffen beide, dass es im 
September klappt und sie wieder in großer, gemütlicher Runde viele 
schöne Geschichten und Erlebnisse aus der Schülerzeit nach 60 Jahren 
austauschen können. 

Heinrich Bergmann (li.) und Hans Peter Alexander 
vor dem Eingangsportal ihrer alten Schule in Eggebek.   

von unten nach oben mit dem nötigen Abstand Silvio Baugatz, Steven Lehmann und 
Kim-Marvin Klopfer beim Einrüsten eines Doppelhauses im Gebiet Osterfeld

Michael Caspersen - Entwurf - Planung - Ausführung 

Ihr Bauunternehmen vor Ort

Stapelholmer Weg 33
24852 Eggebek

Telefon: 0 46 09 / 8 90 
Mobil: 0172 / 455 99 59
mica-caspersen@online.de 

MC 
BAU

Einfamilien- und Reihenhäuser 
Um-, Aus- und Erweiterungsbauten 
Hallen- und Gewerbebauten 
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SCHÜTZENGILDE 
LANGSTEDT VON 1908

Absage des Gildefestes am 06.06.2020
Liebe Mitglieder und Mitgliederinnen der 
Schützengilde Langstedt, hiermit müssen 
wir leider unser diesjähriges Gildefest am 
Samstag, den 06.06.2020 infolge der Co-
rona-Pandemie absagen. 
Es tut uns sehr leid.
Bitte bleibt alle gesund.
Im Namen des gesamten Vorstandes
Sandra Bötel
Kapitänin

ABSAGE DES DORFFESTES

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

aufgrund der aktuellen Situation 
findet das für den 19. – 21. Juni 
2020 geplante Dorffest in Lang-
stedt nicht statt.

Es tut uns sehr leid.

Bitte bleiben Sie gesund!

Gemeinde Langstedt

Liebe Mitglieder und Freunde des 
DRK Ortsvereins Eggebek,
aufgrund der aktuellen Corona-Pande-
mie teilen wir mit, dass bis einschl. 30. 
Juni 2020 keine Aktivitäten wie Karten-
spielen, Sitzgymnastik, usw. stattfinden. 
Wir wünschen eine schöne Zeit und 
bleibt gesund.
Im Juli machen die Helferinnen dann 
Sommerpause.
Bedanken möchten wir und bei allen 
Blutspendern, die am 15. April zur Blut-
spende kamen. Ihr wart super, auch wenn 
die Wartezeit manchmal etwas lang war.
 
Es grüßt der Vorstand 

Hallo liebe Mitglieder des 
DRK Ortsvereins 
Bollingstedt-Langstedt e.V.

Zurzeit läuft nicht alles so wie wir es ge-
plant haben. Damit können und müs-
sen wir uns arrangieren. Hauptsa-
che ist doch, dass wir gesund bleiben.                                                                                                                          
Wie wir inzwischen erfahren haben, ist das 
Langstedter Dorffest abgesagt. Somit entfällt 
auch unser Kaffeenachmittag am Freitag, 
den 19. Juni.   
Ein ganz herzliches Dankeschön an 
unsere Blutspender ! ! !                                     
Trotz Coronakrise sind unsere Blutspender/ 

Blutspenderinnen im April  zahlreich zum  
„Abzapfen“  gekommen. Das hat uns   „um-
gehauen“!                                             
 Es ist nicht selbstverständlich!                                                                                          
Vielen, vielen Dank dafür!                                                                                                                                  
Alles Gute, bleibt  gesund und hoffentlich bis 
bald!                                                                                                            
Euer DRK Vorstand

!!! WICHTIGE HINWEISE !!!

Aufgrund von Corona wird die Jahres-
hauptversammlung auf die Herbstver-
sammlung im Oktober verlegt.
Das alljährige Grillen wird dieses Jahr un-
ter den gegebenen Umständen nicht statt-
finden. 
Ob weitere Aktivitäten stattfinden können 
oder dürfen, wird in der WIR bekanntge-
geben.
Bleibt alle gesund, telefonisch sind wir für 
euch jederzeit erreichbar.

Für Fragen oder Anmeldungen:
Hilde Jessen 04609-611, 
Stefan Huwald 04638-8180
Jenny Rösler 04609-5330 oder 
Heike Petersen 04609-5374

Susanne Huwald
Stellv. Schriftführer

Deutsches 
Rotes
Kreuz

Deutsches 
Rotes
Kreuz

Ortsverband Eggebek

  
Automower 
autom. Rasenmäher 

 

   

  
 
 

Tel. 04638-8944 0 
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WANDERUP

EINMALIGE SCHUTZMASKEN-SPENDENAKTION IN WANDERUP

Ab dem 29.04. gilt sie auch in Schleswig-Holstein – die Maskenpflicht 
beim Einkaufen und im ÖPNV. Mitglieder des Wirtschaftsvereins stell-
ten sich die Frage, ob die Wanderuper ausreichend mit Schutzmasken 
versorgt seien und lieferten gleich die Antwort mit: Über eine Spen-
denaktion wird jedes Haushaltsmitglied der Dorfgemeinschaft, das 
mindestens 6 Jahre alt ist, eine Schutzmaske erhalten. Schnell waren 
Geldspenden unter den Vereinen und den Gewerbetreibenden im Dorf 
eingesammelt, die dafür sorgten, dass insgesamt ca. 2.200 Masken an-
geliefert wurden. 2.000 einlagige Stoffmasken lieferte die Firma Hon-
nens zu einem „Freundschaftspreis“, die restlichen waren  selbstgenähte 
Exemplare. Die Verteilung der Schutzmasken an alle Haushalte durch 
viele Freiwillige erfolgte noch am 28.04. abends bzw. am Folgetag.                                               
Björn Bartels als Vorsitzender des Wirtschaftsvereins zeigt sich tief 
beeindruckt: „Die Spenden- und  Hilfsbereitschaft war sehr groß, die 
ersten Reaktionen der Wanderuper sind sehr positiv.“ Zusammen mit 
der Bürgermeisterin Ulrike Carstens bedankt er sich herzlich bei allen 
Spendern und Helfern der Aktion.

Spender: Denker & Wulf AG, DRK Wanderup, LandFrauenVerein 
Wanderup,  Windpark Wanderup West, Provinzial Versicherung, 
Gebr. Honnens GmbH, Söl`ring Hoff Schurek, Petra Nicolaisen, 
Bürgerwindpark Wanderup, Malermeister Schumacher, Vers. und 
Finanzen Björn Bartels, Wohnpark Wanderup, team bau-energie, 

Bestattungen Hansen, Veranstaltungstechnik Marco Frahm, Vieh-
handlung Nicolaisen GmbH, nah&frisch Reiner Thordsen, Festsaal 
Thordsen, Apotheke Wanderup, Zahnarztpraxis Dr. Hansen & Part-
ner, Wanderuper Wirtschaftsverein
hah

Eheleute Hans-Wilhelm und Meike Thomsen (li) beim Ver-
packen der Schutzmasken. Bürgermeisterin Ulrike Carstens 

(re) erstellt Logistik für Verteile

Freiwillige warten auf Schutzmasken zum Verteilen

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

Variante C

P A U L S E N P A U L S E N

P A U L S E NP A U L S E N

Variante B

Lohnunternehmen

LohnunternehmenLohnunternehmen

Variante A

Tel.: 0160 - 937 28 999

Jens-Marten Paulsen - Tel.: 0160 - 937 28 999

Agrarservice

Agrarservice Agrarservice

Agrarservice

Agrarservice

Agrarservice

Rundballen presen & wickeln
Mantelfolie und oder Netz

Pressen & Wickeln von Rundballen
in Mantelfolie oder Netz

 Rabatte (nur für geschäftliche Anzeigen)
Bei 3 Anzeigen in direkter Folge 5 %
Bei 6 Anzeigen in direkter Folge 10 %
Bei 12 Anzeigen in direkter Folge 20 %

80 € zzgl. MwSt. 92 x 40 mm
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HAUSÄRZTLICHE VERSORGUNG IN WANDERUP SICHERGESTELLT
Zum 01.07.2020 übernimmt Dr. Kronas die Arztpraxis vom Ehepaar Hansen-Magnusson.

Ca. 35% der etwas über 1900 Hausärzte zwischen Nord- und Ostsee 
sind über 60 Jahre alt. Absehbar, dass in den nächsten Jahren ein Nach-
folger, eine Nachfolgerin gesucht wird. Oft ein Problem, das sich aber in 
Wanderup nicht stellt. 
Seit 1986 betreiben Frau und Herr Dr. Hansen-Magnusson ihre erfolg-
reiche Arztpraxis mit Strahlkraft weit über das Dorf Wanderup hinaus. 
Zum 01.07. treten sie in den Ruhestand und übergeben ihre Hausarzt-
praxis an den Facharzt für Allgemeinmedizin und Anästhesiologie Dr. 
Nils Christian Kronas. Praxisstandort und Praxisteam bleiben erhalten. 
Während Frau Hansen-Magnusson bereits im Januar in der Praxis-
führung abgelöst wurde und ihre Tätigkeit kurze Zeit später beendete, 
übergibt Dr. Hansen-Magnusson die Leitung der Praxis zum 01.07. nun 
vollständig an seinen Nachfolger. Als angestellter Arzt bleibt er noch bis 
Ende 2020 im Einsatz. 
Der neue Name „Gesundheitspraxis Wanderup“ soll den Schwerpunkt 
der Praxis verdeutlichen, der neben der Behandlung von Erkrankun-
gen insbesondere auf der Prävention von Krankheiten liegt. Neben 
den Vorsorgeuntersuchungen für Kinder werden Gesundheits-Checks 
für Patienten ab 18 Jahren angeboten. Die wichtigen Vorsorgeunter-
suchungen prüfen gesundheitliche Risiken und werden von allen ge-
setzlichen Krankenkassen getragen. Patienten können Termine direkt 
auf der neuen Praxiswebseite (praxis-wanderup.de) buchen. Durch 
die Anschaffung eines neuen Sonographie-Gerätes bietet die Praxis 
jetzt auch Untersuchungen der Schilddrüse sowie für Privatpatien-
ten und Selbstzahler einen Herzultraschall und die Untersuchung der 
Halsschlagadern an. Dr. Kronas arbeitet konsequent an der digitalen 
Erreichbarkeit der Praxis. Über die Praxiswebseite können Patienten 
sicher verschlüsselte Nachrichten übermitteln und Termine buchen. 
Auch die neue Video-Sprechstunde wird, gerade in Corona-Zeiten, 
von vielen Patienten geschätzt. „Unsere Praxis steht für Versorgung für 
morgen. Dabei respektieren wir sowohl die menschliche Natur als auch 
die moderne Technologie“, erklärt Dr. Kronas. 
Er wird durch ein junges Ärzteteam unterstützt. Frau Linda Hauenstein, 
Fachärztin für Innere Medizin, konnte für die hausärztliche Versorgung 
gewonnen werden. Frau Charlotte Nesemann unterstützt die Patienten-
betreuung als Weiterbildungsassistentin. Für einen reibungslosen Pra-
xisablauf sorgt das eingespielte Team aus sieben medizinischen Fachan-

gestellten. Dank der Übernahme ist die hausärztliche Versorgung von 
Wanderup und Umgebung für die nächsten Jahre sichergestellt.
                  hah

Praxisteam im Corona-Look mit Dr. Kronas (Bildmitte), Ärztin Hauenstein (5. v.li.) und WB-Assistentin Nesemann (re.)

Birkenhof
Jerrishoer Str.6 

24963 Tarp 
Tel. 0 46 38 / 21 39 89

Di. & Do.   
Mi. 

08:30 Uhr - 16:00 Uhr
08:30 Uhr - 13:00 Uhr

Treenering 56 
24852 Eggebek

Tel. 0 46 09 / 3 51 

Di. - Fr.   
Sa. 

08:00 Uhr - 18:00 Uhr
08:00 Uhr - 13:00 Uhr
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SINNVOLLE  BESCHÄFTIGUNG FÜR KINDER

Corona-Zeiten sind für Eltern mit Kleinkindern seit Wochen eine be-
sondere Herausforderung. Fantasie und Anregungen sind gefragt, und 
manchmal spielt der Zufall eine helfende Rolle. So hatte die Wande-
ruperin Doris Müller noch Restbestände aus ihrem ehemaligen Flens-
burger Laden –ideal zum Lesen, Basteln und Malen. Einiges wurde eilig 
nachgedruckt. Schulglückwunschkarten zum Ausmalen und Basteln, 
ein Mal- und Lesebuch mit Tier- und Gartenmotiven und ein Lese-
buch mit Geschichten zum Thema „Es war einmal eine Langeweile“. 
Alles fand im Einkaufsmarkt „Nah –und Frisch“ in Wanderup einen 
Platz. Die Belegschaft stellte eine Spendendose auf, denn Frau Müller 
selbst will kein Geld und wird die gespendete Summe für einen sozialen 
Zweck verwenden. Sie freut sich, wenn ihr Angebot auf reichlich Re-
sonanz  trifft. Für Nachschub wird gesorgt.                                         hah

Liebe Landfrauen, 
langsam zieht etwas Normalität in unseren All-
tag ein und immer mehr Lockerungen bezüg-
lich der  Kontaktsperren werden ausgesprochen. 
Trotz alledem begleiten uns das Corona Virus, 
die Maskenpflicht und die Fragen, ob und vor 
allem wie Veranstaltungen stattfinden können, 
sicher noch eine ganze Weile.

Im Juni 2020 ist derzeit folgender Pro-
grammpunkt geplant:
24.06.2020 um 19:00 Uhr - Modenschau in der 
Boutique Pellerine in Tarp Lindenhof. Die In-
haberin Marion Sassen freut sich auf unseren 
Besuch und wird uns in den neuen Räumen 
im Lindenhof begrüßen. Anmeldung bis zum 
17.06.2020 bei Ulla Hackbart (Tel. 04606-780).

Der Landfrauentag am 13.06.2020 in Neumüns-
ter wurde abgesagt. Eine aktuelle Ansprache der 
Präsidentin kann auf
 www.landfrauen-sh.de angeschaut werden.

Der für den 24.06.2020 geplante Reisebericht 
über die Schottland-Reise fällt aus.

Mittlerweile sollten alle Teilnehmer der verscho-
benen Schottland-Reise Post von der Firma Neu-
bauer erhalten haben. Bitte meldet euch bei Su-
sanne von Petersson, wenn dies nicht der Fall ist.

Vorankündigung für den Herbst. Wir hoffen 
weiterhin, dass die  Fahrt am 26.09.2020 nach 
Hamburg zum Musical „Pretty Woman“ wie ge-
plant stattfinden kann. Infos und Anmeldungen 
bei Susanne von Petersson (Tel.: 04606-336)

Wir sind auch online zu finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter 
LandFrauenVerein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle
ganz herzlich 
Gabriele Ring-Ebert, Schriftführerin   

Doris Müller im Einkaufsmarkt in Wanderup

 
 

Danke für ein stille Umarmung; für das tröstende Wort, ge-
sprochen oder geschrieben; für alle Zeichen der Liebe und 
Freundschaft; für Blumen und Zuwendungen; allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die meine 
liebe Frau, unsere Mutter, Schwiegermutter und Oma in 
ihrem Leben begleitet haben. 
 

Danke dem Katharinen Hospiz am Park sowie der 
Sozialstation im Amt Eggebek für die liebevolle Betreuung 
und Unterstützung, Herrn Pastor Engel für seine 
einfühlsamen Worte und dem Bestattungshaus Timm für die 
umsichtige Begleitung. 
 Erich Honnens 

Björn und Steffi 
Torsten und Sonja 
mit Kindern 
 

Wanderup – Grünberg, im April 2020 
 

Christa Honnens 
geb. Diedrichsen 
† 4. April 2020 

 

Gedenken an
 

Ehrenfried Bade

Ehrenfried Bade ist im vergangenen Monat im Alter 
von 79 Jahren nach kurzer schwerer Krankheit verstorben.

Über sehr viele Jahre hat Ehrenfried mit unserem HSG 
Kleinbus zahllose Handballkinder zu Hause abgeholt, 

zum Training gefahren und auch wieder sicher zurückgebracht. 
Wir konnten uns immer auf ihn verlassen, auch wenn es abends im 
Winter manchmal ziemlich spät wurde. Für alle Handballerinnen 
und Handballer, die bei ihm mitfahren dur�en, hatte Ehrenfried 

immer ein freundliches Wort übrig. Er war für die HSG immer zur 
Stelle, wenn er gebraucht wurde. 

Dafür sind wir ihm zu Dank verp�ichtet.

Peter Matzen
Im Namen der HSG Tarp-Wanderup
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verkaufen | vermieten | verwalten

Wir können
Immobilien

04630 90 99 95   
vr-immobilien-nord.de

Matthias Fehlberg
Immobilienberater in Handewitt | OT Weding

SENIORENFAHRDIENST
WANDERUP

Der Fahrdienst der Gemeinde Wanderup ist 
aufgrund der aktuellen Lage derzeit 

bis auf weiteres eingestellt.
Die Wiederaufnahme wird über die Tagespresse, die 

Homepage der Gemeinde Wanderup und in einer 
kommenden Ausgaben der WIR angezeigt.

Wir bitten um Verständnis.

DRK Ortsverein
Wanderup

Aus gegebenen Anlass erkundigen Sie sich bitte bei den jeweiligen 
Kursleitern bzw. Veranstaltern, ob die Kurse und Veranstaltungen 
stattfinden.

Termine:
Gymnastikgruppe: Dienstag: 02. u. 16. u. 30. Juni 2020
von 18:00 - 18:45 Uhr

Tanzkreis:
Dienstags immer nach Absprache von 18:30 – 20:00 Uhr

Kartenclub:
Findet im Monat Juni nicht statt.

Kleiderkammer:
1. und 3. Donnerstag: Do. 07. und 21. Juni 2020 von
16:00 – 18.00 Uhr im Dörpshuus

Singkreis: je nach Absprache

Das Essen für Jedermann findet
am 28.06.2020 ab 11.30 Uhr statt.  Anmeldungen bis zum 21.06.2020
bei Birgit Feddersen, Tel. 04606-629

Kirsten Johannsen
(Schriftführerin)

Deutsches 
Rotes
Kreuz

ORTSKULTURRING 
WANDERUP

Aus gegebenen Anlass erkundigen
Sie sich bitte bei den jeweiligen
Kursleitern, ob der Kursus stattfindet.

Elterntreff mit Kleinkindern (1-3 J.)
 -fortlaufend-
dienstags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:
Andrea Petersen, Wanderup, 0175-1594186
3,- € pro Nachmittag
DRK-Kindergarten Wanderup

Elterntreff mit Babys (0-1 Jahr)
 -fortlaufend-
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr
Andrea Petersen, Wanderup, 0175-1594186
3,- € pro Vormittag
Betreute Grundschule

Aquarellmalerei
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Leitung: Karin Matthiesen, Jörl, 04607-383

Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, 04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €, 
Dörpshuus Wanderup
Anfänger sind willkommen!

Yoga und Atemgymnastik
-fortlaufend-
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, 04606-965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Anmeldung unbedingt erforderlich!

Töpfern für Kinder
-fortlaufend-
mittwochs, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:
Torsten Rottschäfer. 04606-965717
o. Handy: 0152-24956009
Je 3 Nachmittage 6,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup

Töpfern für Erwachsene
-fortlaufend-
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:
Torsten Rottschäfer, 04606-965717
o. Handy: 0152-24956009
5 Abende 30,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup

Ihr wollt spinnen und am Rad drehen?
Dann ist „vom Schaf zum Pullover“ genau 
der richtige Kurs für euch, denn hier dreht 
sich alles um das tolle Material Wolle. In 
diesem Kurs lernt ihr die Grundlagen der 
praktischen Wollverarbeitung vom Waschen
bis zum fertigen Garn. Sollte bereits ein Spinn-
rad vorhanden sein, bitte mitnehmen.
Mittwochs, 18:00 Uhr  - 20:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:
Nadine Schürmann, 0178-5000834
40,-- für 10x Doppelstunde
Kreativraum im Bildungscampus

Kirsten Johannsen
(Schriftführerin)

Freunde sind wie Sterne, man sieht sie nicht immer, aber weiß, dass Sie da sind. 
Besonders in dieser schweren Corona Zeit. Bleibt oder werdet gesund, wünscht 

denen, die mich kennen oder auch nicht, Ilse Pollmann. 
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DRK ORTSVEREIN JERRISHOE

Der DRK Ortsverein Jerrishoe ist in der Sommerpause. 
Wir wünschen allen Lesern eine schöne
Sommerzeit. Für Fragen oder Gesprächsbedarf stehe ich selbstver-
ständlich telefonisch zur
Verfügung. Kirsten Lorenzen 8029885

Deutsches 
Rotes
Kreuz

JERRISHOE
 LANDFRAUENVEREIN 
     JERRISHOE-TARP E.V.

Liebe Landfrauen,

die Corona-Einschränkungen betreffen leider weiter-
hin unser Vereinsleben.
Schweren Herzens haben wir uns entschlossen, alle 
Veranstaltungen bis Ende August abzusagen. Dies ge-
schieht zum Schutz all unserer Mitglieder – insbeson-

dere der 80 %, die zur Risikogruppe gehören.
Wir hoffen, dass sich die Lage im Sommer etwas beruhigt, so dass wir 
vielleicht ab September wieder Veranstaltungen planen und anbieten 
können.
Wie stark der Zusammenhalt unseres Vereins auch ohne „offizielle“ 
Veranstaltungen ist, zeigte sich bei einer besonderen
 „Corona-Näh-Aktion“:
Mehrere Frauen vom Vorstand und viele weitere Helferinnen haben in 
den vergangenen Wochen eine unglaubliche Menge an Mund-Nasen-
Schutzmasken genäht. Es gab Stoff- und Gummispenden, für Näherin-
nen und Zuschneiderinnen. Allein für die Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde Tarp entstanden 700 Masken. Zusätzlich wurden das 
Flensburger Katharinen Hospiz, die Dialyse Schleswig und die Diako-
nie Tarp bedacht. Insgesamt wurden über 1000 Masken genäht!
Vielen Dank an alle Frauen des Nähprojekts für ihren großartigen Ein-
satz!
Unser LandFrauen-Newsletter informiert euch über Änderungen, Pla-
nungen und Aktivitäten unseres Vereins. Wenn ihr euch dafür anmel-
det, erhaltet ihr monatlich, oder auch mal kurzfristig eine E-Mail mit 
den Angeboten der Landfrauen.
Auf unserer Homepage (www.landfrauen-jerrishoe-tarp.de) könnt ihr 
euch unten auf der Seite ganz einfach mit eurer E-Mail-Adresse anmel-
den.
Wir freuen uns weiterhin auf unsere Musical-Fahrt nach Hamburg:
Am Sonntag, 22.11.2020 geht es mit dem Busunternehmen Bölck ins 
Musical „Pretty Woman“. 
Abfahrt in Tarp: 11:00 Uhr
Vorstellung: 14:30 Uhr
Um 18:30 Uhr: gemeinsames 2-Gänge-Essen im Restaurant „Hambur-
ger Veermaster“;  danach Rückreise.
Kosten: ab 30 Personen 145,-€ p./P. – bei entsprechend höherer Teil-

nehmerzahl verringert sich der Preis.
Anmeldeschluss für die Musical-Fahrt ist der 30.08.2020.

Verbindliche Anmeldungen für alle Veranstaltungen nehmen Barbara, 
04638 - 898565  /  barbara@landfrauenverein-jerrishoe-tarp.de,
oder Ute, 04638 - 7113, entgegen.
Falls unser nächster LandFrauen-Stammtisch am 25.06.2020 um 19:30 
Uhr im Haus an der Treene in Tarp stattfinden darf: Wir freuen uns auf 
euch!

Herzliche Grüße vom Vorstand!

www.buchhaltungsservice-otto.de

Krumackerfeld 7   24997 Wanderup  04606 965 95 40.

Buchen lfd. Geschaftsvorfalle
Lfd. Lohnabrechnungen
Fertigen von LSt-Anmeldungen
kfm. Dienstleistungen

.. ..
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            DER NEUE ALTE JÖRLER LANDSCHAFTSPFAD
                Lust auf einen Spaziergang oder eine Fahrradtour? 
                Hier ein Tipp:

Im Zuge einer Förderungsmaßnahme erhielt 
der Jörler Landschaftspfad ein neues Gewand.
Die Erstauflage des Jörler Landschaftspfa-
des liegt im Jahre 2004.  Damals waren es 12 
Sehpunkte, die der Initiator Christian Winkel 
mit Sorgfalt in Jörl auftat und mit Unterstüt-
zung der Gemeinde Jörl deren Entstehung 
sowie dessen geschichtlichen und neuzeitigen 
Nutzen mit bebilderten Aufstellern veran-
schaulichte. Von Station zu Station 
geht der Pfad vorbei an natürlichen 
und kulturellen Besonderheiten 
der Eis- und Neuzeit.
Der Jörler Landschaftspfad ist 
seit seiner Entstehung ein kul-
tureller Mehrwert für die Ge-
meinde, der aber auch über die 
Gemeindegrenzen hinausstrahlt. 
Nach 15 Jahren war er allerdings 
etwas in die Jahre gekommen und be-
nötigte eine Erneuerung.
Passend tat sich Ende des letzten Sommers 
eine Fördermöglichkeit aus dem Regionalbud-
get für die Gemeinde Jörl in Höhe von 80 % 
für das Vorhaben auf. Jedoch verlangte es eine 
kurzfristige Umsetzung. 

Innerhalb weniger Wochen schaffte es die von 
der Gemeinde beauftragte  Firma Jorlum mit 
Hilfe von Christian Winkel, Arbeitskreis Plag-
genhacke, und Dennis Thomsen, Hausmeis-
terservice, den Jörler Landschaftspfad neu zu 
gestalten und alle baulichen Maßnahmen vor-
zunehmen.
Grundsätzlich kann der Jörler Landschafts-

pfad zu Fuß oder mit dem Fahrrad er-
kundet werden. Nur am Rupeler 

Moor muss ein kleines Stück ge-
schoben werden. Der Start be-
findet sich in Paulsgabe an der 
Bundesstraße 200 auf Höhe 
der Tankstelle. Da es sich um 
einen Rundweg handelt, kann 

überall die Route begonnen 
werden. Der Kurs ist zehn Kilo-

meter lang und die Strecke dauert 
zu Fuß ca. 3 Stunden, eine Abkür-

zung bis zu 3 km ist jedoch möglich.
Das Projekt wurde durch die LAG AktivRe-
gion Eider-Treene-Sorge e.V. mit Mitteln der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 
Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ mit 
Mitteln des Bundes und des Landes Schles-

wig-Holstein und Mitteln der LAG AktivRe-
gion Eider-Treene-Sorge e.V. auf Initiative des 
Innenministerium des Landes Schleswig Hol-
stein gefördert.

JÖRLER RAUM

Seeadler im
Rupeler Wald

Achten Sie auf die verschiedenen Wegweiser 

Sehpunkt Nr. 13 - Grenzstein 

Der Rupeler Wald

Heidelandschaft am Rimmelsberg

B20
0

Paulsgabe

Rupel

Rupelfeld

StartP

PobÜll

Rimmelsberg

GrossjÖrl

13

12

11

10
9

7

8

65

4

3
2

1

Gemeinde Jörl

Eggebek 
Tarp Oeversee

Sieverstedt
Jörl

Jerrishoe

Janneby
Süderhackstedt

Langstedt

Wanderup

Sollerup

Munkwolstrup

Stieglund
Rupel

Süderschmedeby

Stenderup Barderup

Sankelmark

Augaard
Süderzollhaus

Südermoor

Bilschau

Frörup

Kragstedt

reene-spiegel
Amt Eggebek Amt Oeversee

Ihr Anzeigenpartner
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LIEFERSERVICE DES MARKTTREFFS
KOMMT GUT AN

Vor fast 25 Jahren erwarb die Gemeinde Jörl das letzte Lebensmittel-
geschäft des Jörler Raums mit ca. 2000 Einwohner in Kleinjörl, um die 
Grundversorgung vor Ort dieses ländlichen Bereichs zu erhalten. Mit 
verschiedenen Fördermöglichkeiten des Landes und der EU wurde das 
Geschäft im Laufe der Jahre erweitert und in einen MarktTreff mit ei-
nem Treffpunkt auch für kleinere Vereinsaktivitäten ergänzt. 
Seit fast 10 Jahren betreibt das Ehepaar Schau als Pächter den Markt-
Treff und hat sich durch großes persönliches Engagement im schwie-
rigen Geschäft als Lebensmittelversorger eine Stammkundschaft im 
örtlichen Bereich erworben. Eine Stammkundschaft, die jetzt in der 
Corona-Krise sehr froh ist, vor Ort eine Einkaufsmöglichkeit zu ha-
ben. „Ganz gut angenommen wird auch unser Lieferservice, den wir 
seit einem Monat anbieten. 15 Lieferungen die Woche,  bringe ich auch 
nach Eggebek  aus”, erzählt Holger Schau im Gespräch. Den Karton mit 
dem Wocheneinkauf stellt er vor die Haustür, klingelt und wartet, bis 
die Waren hereingeholt werden. „Dann kriegen wir noch einen klei-
nen Schnack und ich fahre weiter”, erzählt er von seiner Liefertour. Die 
Bestellungen werden telefonisch aufgegeben und können schon mal 20 
Minuten dauern, denn die meisten Kunden, die in der jetzigen Zeit das 
Haus kaum verlassen, sind froh, einen Gesprächspartner zu haben. 
Auch das Einkaufsverhalten im Laden hat sich verändert, beobachtet 
Ingrid Schau. Wurden vor Corona häufiger in der Woche auch Kleinig-
keiten eingekauft, wrude im Treffbereich, der jetzt gesperrt ist, mal eine 
Tasse Kaffee getrunken und geklönt, erfolgt jetzt ein Wocheneinkauf 
zielgerichtet mit Einkaufsliste. Hamsterkäufe sind nicht zu beobachten, 
auch wenn es bei einigen Artikeln Lieferengpässe gibt. „Dagegen hat 
sich der Versand mit Hermes in den letzten Wochen bei uns fast ver-
doppelt. Die Leute räumen auf und verkaufen viele Sachen bei e-bay, 
die dann mit dem Paketservice versandt werden”, hat Ingrid Schau fest-
gestellt. Und auch die Bücherecke, die die Eheleute in ihrem Laden als 
Tauschbörse eingerichtet haben, findet in dieser Zeit regen Zuspruch. 
Immer wieder kommen vereinzelt Kunden herein und bedienen sich 
vorwiegend bei den Frischeartikeln, die zum Teil auch von regionalen 
Erzeugern kommen. Und auch Pastor Karsten Fritsche schaut in den 

Laden, bringt einen Stapel mit Handzetteln mit der Predigt für Sonn-
tag „Quasimodogeniti”, den 19. April, die er in normalen Zeiten in der 
nahen St. Katharinen Kirche in Kleinjörl gehalten hätte, sowie kleine 
Malhefte für Kinder vorbei, die an der Kasse zum Mitnehmen ausgelegt 
werden. 
Auch wenn das Lebensmittelgeschäft durch die Konkurrenz der Dis-
counter für einen kleinen Laden sehr schwierig ist, freuen sich die Ehe-
leute Schau, gerade auch in der Corona-Krise ein verlässliches Angebot 
den Bürgern vor Ort und für ältere Mitbürger mit dem Lieferservice 
eine sichere Versorgung gewährleisten zu können. 

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

 Die Eheleute Schau hinter dem Tresen mit den Backwaren im Markttreff

Die Büchertauschecke im Markttreff als besonderes Angebot
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DER SV JANNEBY 90 E.V. AUS JÖRL SETZT SEINE POSITIVE ENTWICKLUNG 
DER LETZTEN JAHRE WEITER FORT. 

Nach der vor kurzem 
erfolgten Vertrags-
verlängerung mit 
Uwe Wittenbecher, 
dem Trainer der 1. 

Herrenmannschaft und der hervorragenden 
Entwicklung unserer E-Jugend in der laufen-
den Saison werden im Club nach und nach 
die Weichen für die Zukunft gestellt. Für die 
kommende Saison wird eine D-Jugend-Mann-
schaft gemeldet werden, Training dienstags 
und donnerstags 17:30-19:00, um die Nach-
wuchsarbeit im Verein weiter voranzutreiben. 

Die D-Jugend wird die bisherige E-Jugend er-
setzen und im Kern aus der bisher so erfolg-
reichen E-Jugend-Mannschaft bestehen. Nach 
wie vor suchen wir nach interessierten Nach-
wuchskickern aller Altersklassen, um in naher 
Zukunft die eine oder andere weitere Jugend-
Mannschaft melden zu können. Wer also kon-
kretes Interesse hat, bei uns in Jörl Fußball zu 
spielen, oder auch einfach mal bei der einen 
oder anderen Trainingseinheit reinschnup-
pern möchte, ist jederzeit herzlich willkom-
men und kann sich gerne mit unserem Abtei-
lungsleiter Fußball, Tim Meier, in Verbindung 

setzen. 
Ebenfalls zur neuen Saison wird wieder eine 
Altliga-Mannschaft gemeldet werden. Auch 
hierfür werden noch interessierte Spieler ge-
sucht, um das Team zu verstärken. 
Wir als Verein hoffen auf reges Interesse, um 
nach diesen unruhigen Zeiten in Zukunft wie-
der zusammen der schönsten Nebensache der 
Welt nachgehen zu können.
Kontakt: 
Tim Meier 
leiterfussball@svjanneby90.de 
+49 176 31424232

Liebe Landfrauen,
nach wie vor beeinflussen die Einschränkun-
gen der Corona-Pandemie unsere Planungen, 
sodass wir euch unsere Veranstaltungshinwei-

se nur unter Vorbehalt weitergeben können.
Für Mittwoch, den 5. August planen wir einen 
Tagesausflug. Dieser führt uns nach Wöhrden 
zur Besichtigung der Bio-FrostereienWesthof. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen geht es 
dann weiter nach Brunsbüttel. Dort werden 
wir zu einer Schleusenführung erwartet. Nach 
einer Kaffeepause in Schafstedt treten wir 
dann die Heimreise an. Nähere Information 
teilen wir euch in der nächsten Ausgabe mit.

Voranzeige: 
Ende August möchten wir eine Radtour unter-
nehmen und am Dienstag, den 29. September 
möchten wir herbstliche Dekorationen unter 
Anleitung von Stephani Schmidt basteln.
Wir freuen uns über die Teilnahme von Part-
nern und Gästen an unseren Veranstaltungen.
Herzliche Grüße und bleibt gesund.
der Vorstand

DIAMANTENE HOCHZEIT VON EDITH UND KLAUS HERMANN HANSEN AUS SOLLERUP

Am 30. April feierten Edith und 
Klaus-Hermann Hansen 
aus Sollerup das seltene 
Fest der Diamantenen 
Hochzeit. Bedingt 
durch die Corona-
Beschränkungen 
wurde die geplan-
te Feier um ein 
Jahr verschoben. 
Einige Verwand-
te, Bekannte und 
Nachbarn ließen 
es sich jedoch nicht 
nehmen, mit dem vor-
geschriebenen Abstand 
zu gratulieren. Die „ver-
längerten Arme” und das 
Tablett am Stiel (siehe Bild) 
waren dabei ganz hilfreich. 
Das Jubelpaar erfreut sich 

guter Gesundheit und lässt sich 
trotz der aktuellen Umstände 

die gute Laune nicht ver-
derben. Beide haben sich 

in der Vergangenheit 
ehrenamtlich außer-
ordentlich stark in 
ihrer Gemeinde 
und im Jörler Raum 
engagiert. Edith 
Hansen hat viele 
Jahre im DRK-Orts-

verein mitgewirkt 
und zahlreiche Senio-

renveranstaltungen und 
–reisen, unter anderem 

nach Spanien und Griechen-
land, gemeinsam mit ihrer 
Freundin Irmgard Hansen 
organisiert. Klaus-Her-
mann war von 1982 bis 

2003 Bürgermeister seiner Heimatgemeinde 
und hat mit der Ausweisung von zwei Bauge-
bieten und dem Bau der Abwasseranlage seine 
Gemeinde ganz wesentlich mitgeprägt. Für 
seine Verdienste ernannte ihn die Gemeinde 
zum Ehrenbürgermeister. Außerdem war er 
viele Jahre stellv. Amtsvorsteher des Amtes 
Eggebek. 

Gratulation der  Geschwister in 
Corona-Zeiten mit “verlängertem Arm”.

Edith und Klaus-Hermann Hansen
vor ihrem Haus in Sollerup
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GEISTLICHES WORT

DU ALLEIN KENNST
DAS HERZ ALLER 
MENSCHENKINDER
1.KÖNIGE 8,39

Ich sehe meinem Kind beim Lernen zu. 
„Homeschooling“ nennt sich das. Immer wie-
der sehe ich, wie sich der Blick vom Papier und 
der Aufgabe löst und zur Wand wandert. Ge-
dankenverloren scheint er Löcher in die Luft 
zu starren. Eine Weile dauert das, dann fällt es 
ihm wieder ein: Ich soll ja diese Aufgabe lösen.
Was mag in seinem Kopf vorgehen? Welche 
Gedanken oder Gefühle haben ihn beschäf-
tigt? Ich kann es nicht erraten.
Manchmal vergesse ich das. Dass die Men-
schen, die mir gegenüberstehen, ganz eigene 
Personen sind. Ich kann nicht erahnen, was ih-
nen durch den Kopf geht, was das, was ich sage 
oder tue in ihnen auslöst. Manche nicken zu-
stimmend, andere runzeln die Stirn. Manch-
mal reagieren Menschen verärgert, obwohl ich 
es nicht so meinte. Oft ist es aber auch anders 
herum, dass jemand von etwas besonders be-
rührt war, das mir gar nicht so bewusst war. 

Ich muss an das bekannte Volkslied denken: 
„Die Gedanken sind frei, wer kann sie erraten. 
Sie ziehen vorbei wie nächtliche Schatten. Kein 
Mensch kann sie wissen.“
Unser Innerstes ist anderen verborgen. Auch 
uns selbst hin und wieder. Aber es gibt einen, 
der unsere Gedanken kennt. Der mich und 
dich erkennt. Einer, der mein Innerstes wahr-
nimmt, meine Sehnsüchte und Motive.
„Du allein kennst das Herz aller Menschen.“ 
So betet es Salomo, als er den Tempel in Jeru-
salem einweiht. Ein Gebet, das vorausweist auf 
alle sich an Gott richtenden Gebete bis heute. 
„Wenn irgendeine Plage oder Krankheit da ist 
– wer dann bittet und fleht, sei es irgendein 
Mensch oder dein ganzes Volk, und sie ihrer 
Plage gewahr werden, jeder in seinem Herzen, 
und ihre Hände zu dir hin ausbreiten, dann 
mögest du im Himmel hören und vergeben 
und schaffen, dass du jedem gibst, wie er ge-

lebt hat, wie du sein Herz erkennst – denn du 
kennst das Herz aller Menschen.“ 
(1. Könige 8,37-39)
Gott prüft uns nicht nur nach dem, was wir 
sagen oder tun oder wie wir von anderen gese-
hen werden. Sein Blick geht tiefer, er schaut in 
unser Herz. Allein das zählt in seinen Augen.
Es gibt Tage (und in dieser besonderen Coro-
na-Zeit mehr als weniger) in denen ich Sehn-
sucht nach Nähe, Geborgenheit und diesem 
Erkanntsein habe. Es gibt diese Sehnsucht 
nach Gemeinschaft und tiefer Verbundenheit. 
Und es gibt die Momente, in denen ich davon 
etwas spüren kann. Wenn Menschen einander 
beistehen, obwohl sie nicht immer einer Mei-
nung sind. Wenn sie einander vergeben, sich 
einander vertrauen und Einblick in ihr Herz 
geben, obwohl sie so vieles unterscheidet.
Ich freue mich schon sehr auf die Gespräche 
und Gemeinschaft, wenn wir einander wie-
der nah sein dürfen – irgendwann. Bis dahin 
und darüber stets hinaus können wir auf Gott 
hoffen. Wir sind eingeladen, wie Salomo einst 
„die Hände zu Gott hin auszubreiten“, unser 
Innerstes von ihm anschauen zu lassen, unsere 
Fragen, unsere Fehler und unsere Sehnsucht. 
Gott liebt, vergibt, Gott allein kennt das Herz 
aller Menschen.

Bleibt behütet!
Eure Pastorin Kristina Löwenstrom

BRAND IN SOLLERUP FORDERT EIN TODESOPFER

Bei einem Wohnungsbrand in einem aus-
gebauten ehemaligen Stallgebäude kam der 
68-jährige dort allein lebende Wohnungsin-
haber ums Leben. Der Brand brach am Frei-
tag gegen 17 Uhr aus und wurde von der im 
angrenzenden Haus wohnenden Tochter be-
merkt, die sofort über den Notruf die Feuer-
wehr alarmierte. Es rückten die freiwilligen 
Feuerwehren Sollerup, Janneby, Jörl, Süder-
hackstedt sowie aus dem benachbarten Amt 
Arensharde die Wehr Esperstoft aus. Der ört-
liche Wehrführer Werner Carstensen koordi-
nierte den Einsatz und beorderte vier 
Atemschutzgeräteträger in die brennende 

Küche. Sie fanden dort den Wohnungsinha-
ber auf dem Fußboden liegend neben seinem 
Rollator. Trotz des schnellen Einsatzes kam für 
ihn jedoch jede Hilfe zu spät. 
Durch den Brand hatte sich in der Küche 
starker giftiger Qualm entwickelt. Das Feuer 
konnte zügig gelöscht werden. Ein Übergreifen 
auf andere Teile des umfangreichen Gebäude-
komplexes des ehemaligen landwirtschaftli-
chen Betriebes konnte durch den Einsatz der 
Wärmebildkamera der Feuerwehr Esperstoft 
durch Löscheinsatz verhindert werden. 
Seitens der Kriminalpolizei wurde die völ-
lig zerstörte Wohnung gesperrt. Durch einen 

technischen Sachverständigen wird in den 
nächsten Tagen die Brandursache genauer er-
mittelt. Erste Vermutungen gehen von einem 
technischen Defekt im Bereich der Elektrik 
aus, da der Brandherd in der Küche nicht im 
Bereich des Herdes lag. 
Für die eingesetzten Feuerwehrkameraden, 
insbesondere die Atemschutzträger, war die-
ser Einsatz seelisch besonders belastend, wie 
Wehrführer Werner Carstensen feststellte. Er 
hat daher kurzfristig eine Gesprächsrunde mit 
psychologischer Begleitung für die Kamera-
den organisiert. 

DRK Ortsverein Jörl
Am 10.06.2020 von 16:30 
Uhr bis 20:00 Uhr findet 
unser Blutspenden in der 
Grundschule Kleinjörl statt.

Aufgrund der derzeitigen Corona-Lage dürfen wir im Anschluss 
keinen Imbiss reichen. Deshalb bekommt jeder Teilnehmer eine 
Tüte mit kleinen Snacks für zuhause. Wir bitten um Verständnis und 
hoffen trotzdem auf eine gute Beteiligung.
Mit freundlichen Grüßen der Vorstand

Deutsches 
Rotes
Kreuz

Sollerup:
ÖFFENTLICHE

GEMEINDEVERTRETER-
SITZUNG 

am Donnerstag den 11.06.2020,  20: 00 Uhr 
Gaststäte Sollerup

Mit verschiedenen  Punkten, unter anderem Zustimmung zur 
Wahl des Wehrführers und  stellv. Wehrführers.
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Anmerkung der Redaktion:  
“Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt, da sich die vorgegebenen Beschränkungen laufend ändern.” 

OEVERSEE

siehe Jarplund

10.00 Pn. Joos

10.00 Pn. Joos

18.00 Pn. Joos
Musikal. Andacht

siehe Jarplund

Wegen  Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort. Y (mit Abendmahl)

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FEIERTAGEN IN DER STERNREGION
SIEVERSTEDT

10.00
P. v. Fleischbein

10.00
P. v. Fleischbein

WANDERUP

weiterhin 
Kombination aus 
Online-Gottesd. 
und mobilem 
Abendsegen

KLEINJÖRL

11.00 Pn. Schildt
Tauferinnerung

siehe Eggebek

10.00 P. Fritsche
Zeltgottesd.

JARPLUND

10.00 Pn. Joos

siehe Oeversee

siehe Oeversee

18.00
P. v. Fleischbein
Musikal. Andacht

siehe Oeversee

18.00 Pn. Joos

TARP

17.00 P. Engel

10.00 
Pn. Löwenstrom

10.00 Musikal. 
Gottesd. mit 
Chorgemeinschaft

TERMINE

Pfingstmontag
01. Juni

So. 07. Juni

So. 14. Juni

So. 21. Juni

Sa. 27. Juni

So. 28. Juni

So. 05. Juli

DÄNISCH-EVANG. KIRCHENGEMEINDEN IN JARPLUND, TARP UND WANDERUP
GOTTESDIENSTE IM JUNI 2020

Bei Redaktionsschluss (10. Mai) können wir noch keine Termine 
für dänische Gottesdienste bekanntgeben.
Wenn die Kirchen wieder öffnen, werden wir schnellstmöglich 
einen neuen Gemeindebrief senden. 
Ansonsten weisen wir auf die Liste in Flensborg Avis und auch 
auf die Homepage
www.dks-folkekirken.dk-gudstjenesteliste hin.

Wir hoffen, dass wir uns bald wieder in der Kirche versammeln 
können.

Mit freundlichen Grüßen
Pastor Morten Mortensen

KATH. KIRCHE TARP

Hl. Messe
grundsätzlich jeden Samstag um 16:30 Uhr 
mit anschließendem Treffen im Gemeinde-
raum „St. Martins-Klause” zum Gedanken-
austausch und gemütlichen Beisammensein, 
momentan aber unter dem Vorbehalt der 
Regelungen durch das Erzbistum, die Bundes- 
und Landesregierung. Solange keine Gottes-
dienste möglich sind, ist unsere St. Martin-
Kirche am Wiekieracker an jedem Samstag ab 
16:30 Uhr für eine halbe Stunde zum stillen 
Gebet geöffnet.

Aktuelle Informationen
über das kirchliche Leben in unserer Pfarrei 
Stella Maris und unserer Gemeinde St. Martin 
in Tarp erhalten Sie im Internet unter „www.
pfarrei-stella-maris.de” oder gerne auch tele-
fonisch bei unserer Küsterin und Gemeinde-
team-Sprecherin Angela Diehl, 04638-898616, 
und unserem Verantwortlichen für die Öffent-
lichkeitsarbeit Günter Schlink, 04638-1464. 
Auch unsere Geistlichen sind telefonisch er-
reichbar: 
Pfarrer Wojzischke unter 0461-14409-11, 
Pater Bernard unter 0461-14409-12.

EGGEBEK

Esperstoft
10.00 P. Schildt

siehe Kleinjörl

10.00 Pn. Schildt
11.00 Taufgottesd.

siehe Kleinjörl

Bollingstedt/
Mühlenteich
10.00 Taufgottesd.
Pn. Schildt

10.00 Waldgottesd. 
P. Fritsche
Jerrishoe 
„Am Dachsbau“
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EVANG. - LUTH. 
KIRCHENGEMEINDE
EGGEBEK-JÖRL
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl
Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag und 
Freitag 10.00-12.00 Uhr;
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastorin Susanne Schildt für Eggebek, 
Tel. 04609-1545 
Pastor Karsten Fritsche für Jörl, Tel. 04607-341 
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, 
Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, 
Mobil: 0171 1746932

Liebe Gemeindeglieder!
Keiner weiß, was im Juni ist und ob die Ein-
schränkungen dann noch gelten. Deshalb 
weisen wir darauf hin, dass alle Termine nur 
stattfinden können, wenn es in dieser Form 
möglich ist. 
Auch auf Besuche verzichten wir, um unsere 
Mitmenschen und uns selbst nicht der An-
steckungsgefahr auszusetzen. Wir freuen 
uns aber über Ihren Anruf. Bitte kontaktie-
ren Sie unser Kirchenbüro während dieser 
Zeit ebenfalls nur telefonisch.
Liebe Grüße und bleiben Sie gesund, Pas-
tor Karsten Fritsche und Pastorin Susanne 
Schildt

Wir laden recht herzlich in unsere
Gottesdienste ein:
01.06. 10.00 Uhr Esperstoft 
Pfingstgottesdienst Pastorin Schildt
07.06. 11.00 Uhr Kleinjörl 
Tauferinnerungsgottesdienst Pastorin Schildt
14.06. 10.00 Uhr Eggebek 
Gottesdienst Pastorin Schildt
14.06. 11.00 Uhr Eggebek 
Taufgottesdienst Pastorin Schildt
21.06. 10.00 Uhr Kleinjörl 
Zeltgottesdienst Pastor Fritsche
28.06. 10.00 Uhr Bollingstedt 
Taufgottesdienst am Mühlenteich 
Pastorin Schildt
05.07. 10.00 Uhr Jerrishoe 
Waldgottesdienst mit Taufen  Pastor Fritsche

Bitte entnehmen Sie der Tagespresse, ob diese 
Gottesdienste stattfinden können!

Kinder und Jugend
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab dem 

Krabbelalter montags 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus Kleinjörl 

Jugendband in Eggebek
Montags (außer in den Ferien) 16.00 bis 
18.00 Uhr Jugendband mit Olaf Peters (be-
kannt vom JuGo on tour, dem Jugendgottes-
dienst der Sternregion) im Gemeindehaus in 
Eggebek, Hauptstraße 52, Hintereingang auf 
der Seite REWE-Parkplatz. Bitte anmelden 
unter 015209828068!

Mitteilungen

„Unterwegs im Namen des Herrn“ - 
Kaffee, Klönschnack, Gebet und Aus-
fahrt –
20. Juni, 25. Juli, 1. und 29. August, 12. Sep-
tember, 17. Oktober, 31. Oktober um 10.00 
Uhr beim Pastorat in Eggebek, Hauptstraße 
52a. Außerdem gibt es noch den Stammtisch 
am 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr im 
Gasthof Thomsen, Eggebek, Westerreihe 19. 
(Susanne Schildt 04609-1545)

Singkreis
Einfach aus Spaß am Singen. Mittwochs 19.30 
Uhr im Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstra-
ße 52, Hintereingang

Bibelkreis
Mittwoch 24. Juni um 19.30 Uhr Gemein-
dehaus in Eggebek, Hauptstraße 52, hinterer 
Eingang, Treppe hoch links Veranstalter: Ge-
meinschaft in der Landeskirche in Flensburg 
und Umgebung und Kirchengemeinde Egge-
bek-Jörl

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den 
Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Egge-
bek am 4. Juni von 18.30 bis ca. 20 Uhr.
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Dia-
konin.

Mobiler Abendsegen
Jeden Freitag 18 Uhr / 18.30 Uhr / 19 Uhr an 

drei verschiedenen Orten. Die genauen Orte 
entnehmen Sie bitte unserer Website oder 
Facebook. Wenn Sie möchten, dass ich vorbei-
komme, rufen Sie gerne an. 
Susanne Schildt 04609-1545

Die Kirche kommt ins Dorf - Klön-
schnack über Gott und die Welt!
Keelbek 16.30 Uhr hinter der Gaststätte: 
Mittwoch 3. Juni.
Kommen Sie doch mal vorbei! Auf Wunsch 
komme ich auch zu anderen Orten (04609-
1545).

Senioren

Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
hallo liebe Senioren, was für eine Zeit! Es tut 
uns leid, dass unsere Veranstaltungen genau 
wie alle anderen Treffen überall aufgrund der 
Coronakrise in diesem Jahr nicht stattfanden 
oder -finden. Aber Gesundheit geht vor! Au-
ßerdem gehören wir alle zu der Risikogruppe 
und müssen auch in unserem eigenen Interes-
se besonders vorsichtig sein. 
Auch im Juni muss unsere Halbtagesfahrt aus-
fallen. Im Juli ist unsere Sommerpause und 
im August müssen wir erstmal sehen, wie es 
weitergeht. Ich hoffe, dass es allen gut geht und 
wir uns im Herbst gesund wiedersehen!
Im Namen des Vorstandes grüßt herzlich
Hannelore Feddersen

Die nächsten Tauftermine
28. Juni – 10 Uhr in Bollingstedt am Mühlen-
teich
26. Juli – 11 Uhr in Hünning an der Treene

Amtshandlungen
Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröf-
fentlichen wir nur die Amtshandlungen, für 
die uns eine Einverständniserklärung vorliegt.

Trauerfeiern
Alma Göpfert
Magdalene Beck
Klaus-Uwe Heuer
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EVANG.-LUTH.KIRCHEN-
GEMEINDE WANDERUP
Kirchenbüro Sprechstunden: 
Dienstag und Freitag jeweils
von 9.00 bis 11.30 Uhr
Kirchenbüro: 04606 208
Fax:  04606 370
Pastor Engel 04606 612
E-Mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl.de
Sie finden uns auch auf facebook:
facebook.com/KircheWanderup

Liebe Gemeinde,
wie geht es weiter?
Wie in Hamburg, sind auch in Schleswig-Holstein die Kontaktbe-
schränkungen im öffentlichen und im privaten Raum durch Landes-
verordnung geregelt. Natürlich hat dies auch Auswirkungen auf unser 
kirchliches Leben. Nach aktuellem Stand bedeutet das folgendes:

Gottesdienste
Zurzeit darf pro 10 Quadratmeter ein Mensch in unsere Kirche. Da die 
Wanderuper Kirche eine Fläche von 120 Quadratmetern hat, dürfen 
sich somit 12 Menschen gleichzeitig im Gebäude aufhalten. Außerdem 
muss der Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden und es 
muss ein Mund-Nase-Schutz getragen werden. Singen ist während des 
Gottesdienstes nicht gestattet.
Die Kirchengemeinde hat sich aus diesem Grund entschieden, bei der 
inzwischen bewährten Kombination aus Online-Gottesdienst und mo-
bilem Abendsegen zu bleiben, bis deutliche Lockerungen eintreten.   

Taufen & Hochzeiten
Soweit möglich werden Taufen und Hochzeiten verschoben. Es gelten 
die gleichen Bestimmungen, wie für alle anderen Gottesdienste (s.o.). 
Mit Fragen zur Planung können Sie sich unter pastor@wanderup.kkslfl.
de oder 04606 612 immer an Pastor Gunnar Engel wenden. 

Trauerfeiern
Für Trauerfeiern gelten die gleichen Einschränkungen wie bisher. Auch 
dort gelten die Einschränkungen für Gottesdienste. Idealerweise finden 
die Trauerfeiern unter freiem Himmel statt. Bei den bisherigen Trauer-
feiern haben wir so tröstliche Erfahrungen gemacht.

Konfirmation 
Unsere Konfirmationen mussten bis auf weiteres verschoben werden. 
Durch Gespräche mit den beteiligten Familien soll eine Lösung gefun-
den werden, die ein Fest auch unter diesen veränderten Bedingungen 
möglich macht. 

Das Kirchenbüro
Das Kirchenbüro bleibt zunächst für den Publikumsverkehr geschlos-
sen. Heike Schneider ist aber wie auch sonst über die Adresse kirchen-
buero@wanderup.kkslfl.de oder unter 04606 208 zu erreichen. 

Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen oder bei Trauerfällen wünschen, 
melden Sie sich bitte bei Pastor Engel, Tel. 04606 612
Leider können wir zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch nicht 
sagen, ob und wann Veranstaltungen in unseren Räumen stattfinden 
können. Bitte informieren Sie sich in der Tagespresse, bei Facebook oder 
Instagram. Auch werden wir in den Schaukästen Informationen dazu 
aushängen.

Es grüßen Sie herzlich
Ihr Pastor Gunnar Engel
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemeinde Wande-
rup 

www.kabitzke-augenoptik.de

9.00 -12.30 Uhr u. 14.30 -18.00 Uhr  Samstag 9.00 -12.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen 

+++ Ö�nungszeiten können wegen der Coronakrise abweichen, bitte rufen Sie uns an! +++

ihr zuhause ist auch unser zuhause.
Seit 1971 in der Region verwurzelt, danken wir für Ihr Vertrauen.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de

Hauptstraße 26 b • Eggebek
Tel. 04609/363
Ferdinand-Porsche-Ring 15 • Tarp
Tel. 04638/213 53 63
www.bestattungen-timm.de

Menschen und ihre 
Bedürfnisse kennenlernen.  

Das macht eine persönliche 
Beratung aus. 
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